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je Erkältung des Kadie Erkältung des Kaisers
Jhre Urſachen und ihre Wirkung

Ein geelgentlicher Mitarbeiter der Veranlaſſung nahm
mit einem unterrichteten Hofmanne über die Jndispoſition
ges Kaiſers zu ſprechen ſchreibt uns

Die Erkältungskrankheit bei Witterungsumſchlag mit
ſtarker Abkühlung verſchont die Jnhaber von Kronen nicht
Geradezu hiſtoriſch iſt der Frühjahrs und Herbſtſchnupfen
Kaiſer Franz Joſefs Auch der Wetterkatarrh des Prinz
regenten Luitpold von Bayern dieſes abgehärteten Jägers
und Naturfreunds iſt traditionell Den alten Herren
unter den Fürſten geben aber die Jungen nicht viel nach
Insbeſondere zahlen die Hohenzollern in dieſer Beziehung
durchaus ihren menſchlichen Tribut Wilhelm II neigt un
leugbar zu Erkältungen wenn dies auch abgeſehen von
kleinen Furunkelanfällen bisher ſo ziemlich die einzigen
Störungen ſeines Wohlbefindens waren Es handelt ſich
dabei um eine Empfindlichkeit der Schleimhaut der Atmungs
organe unter der auch der deutſche Kronprinz hie und da
zu leiden hat Dieſe kleine Schwäche der Geſundheit iſt bei
der Stadtbevölkerung bekanntlich ſehr verbreitet und ſcheint
in Familien erblich zu ſein Beim Kaiſer der eben auch
ein Berliner Kind und Großſtädter iſt hatte ſich die Emp
findlichkeit der Naſen und Rachenſchleimhaut durch den häu
figen Aufenthalt in Waldluft und durch die ausgedehnten
Seereiſen faſt bis zum völligen Verſchwinden gemildert Auch
der Kronprinz iſt durch ſeine eifrige ſportliche Tätigkeit gegen
Erkältungen zweifellos wiederſtandsfähiger geworden und
dürfte wohl von dieſem Kulturübel jetzt ganz frei ſein Vater
und Sohn im deutſchen Kaiſerhauſe ſind jedenfalls konſti
tutionell durchaus geſund und kräftig

Auf einem anderen Blatte ſteht allerdings wie hohe
Patienten ihre kleinen Leiden ertragen Während z B der
deutſche Kronprinz gehorſam alle Anordnungen befolgt die
von oben kommen auch wenn das oben nur der Leib
arzt iſt kann man nicht gerade ſagen daß der Kaiſer wenn
ihm etwas fehlt ein ſehr geduldiger Kranker ſet der ſich
leichten Kaufes in ſein Schickſal ergibt Wie alle Leute die
noch nie ernſtlich krank geweſen und immer viel in Bewegung
ſind hat es nicht gelernt mit Geduld zu ertragen ſon
dern er empfindet die Beſchwerden einer noch ſo leichten
Erkrankung ſtark und die Anordnungen des Arztes als
läſtig Das unangenehmſte aber was ihm paſſieren kann
iſt der Zimmerarreſt oder wie er ſich ſcherzhaft auszudrücken
beliebt Krankenrevier Zeitlebens hat er aber auch mit
großer Energie gegen körperliche Schwächen und Unvoll
ommenheiten von denen ja der geſündeſte Menſch nicht frei
iſt angekäömpft ſo litt er z B in früheren Jahren ſtark
r der Neigung zur Seekrankheit Er hielt ſich aber mit
eachtenswerter Standhaftigkeit bei allen Rückfällen ſo lange

aufrecht und in Bewegung bis er die leidige Schwäche voll
ſtändig überwunden hatte und heute ſo feſt wie nur irgend
einer der erfahrendſten Matroſen iſt

Daß wegen einer einfachen Erkältung des Kaiſers der
wo Beſuch der ſächſiſchen Manöver und eine Reihe an
Genn te des Reiſeprogramms abgeſetzt wurde hat ſeinen
fi d darin daß die Kaiſerin ſich allem widerſetzt was
e hohen Gatten eine Gefahrmöglichkeit in ſich birgt
nicht ritt oft ſehr energiſch den Standpunkt daß ihr Gatte
ine T er ſondern auch Familienvater iſt und daß
gegen i im Dienſte des Staates hinter der Pflicht
ein pri er Frau und Familie dann zurückſtehen muß wenn
intereſe i Bedürfnis ein außerordentliches Staats
es ja e nicht vorliegt Dem Widerſpruch der Kaiſerin iſt
cſanten öuſchreiben daß der Kaiſer noch nicht des inter
irgerdwi rlebniſſes teilhaftig wurde das ſich heute jeder
allon x Höhergeſtellte leiſten kann einer Fahrt im Luft
Widerf Auch die Fahrt im Anterſeeboot ſcheiterte bisher am

pruch der Kaiſerin Leider kann die Kaiſerin ſo fuhr
4s je n fort eines immer noch nicht verhindern

eigetre wahrſcheinlich wieder zur Erkältung des Kaiſers
De Ka hat nämlich die raſenden Fahrten im Auto
ſeine Cheſer bereitet es ein unheimliches Vergnügen wenn
wohlwor ſfeure möglichſt ſchnell fahren und alle Einwände

W ender Ratgeber müſſen dann verſtummen
von ein un endlich die öffentliche Wirkung der Nachricht
ſtärkſten m Unwohlſein des Kaiſers anlangt ſo iſt dieſe am

einſetenpe der Börſe und in der Preſſe Bei dem ſofott
in der ſog Sturm von Anfragen im Hofmarſchallamt und
es ſich ge Preßabteilung des Auswärtigen Amtes handelt
as alter nicht um Neugier um eine Art Sport zu wiſſen

nende J ei Hofe vorgeht ſondern um ſehr reale und bren
enn Intereſſen politiſcher und wirtſchaftlicher Natur

wer hüteſſer Kaiſer wegen eines Naſenkatarrhs das Zim
ſagt wird muß und die Reiſe nach Sachſen deswegen abge
ne Unſn ſo verbirgt ſich hinter dieſen einfachen Meldungen
Aufgabe de von Arbeit und Aufregung und die ſchwierige

darin er vielgeſcholtenen Offiziöſen beſteht vor allem
falſ Auffaſſungen und beunruhigende Gerüchte ſo

folgten Oberhöfmeiſterin Frau v Alvensleben Prinz Auguſt

leutnant Graf v Schwerin 7 Div Kriegsminiſter

fort im Keime zu erſticken Der leitende Grundſatz der
offiziellen Berichterſtattung beſteht dann darin nichts zu ver
ſchweigen und nichts zu vertuſchen ſondern möglichſt genaue
wahre und rückhaltloſe Aufklärungen zu geben
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Die RKaisertage in Merseburg
Die Daradetafel des 4 Armeekorps

g Merſeburg 27 Aug abends
Das herbſtliche Wetter und der orkanartige Sturm der

ſeit heute mittag mit furchtbarer Gewalt durch die engen
Straßen unſeres Städtchens brauſt haben auf den Fremden
verkehr ſehr hemmend gewirkt So kommt es daß die Feſt
ſtadt heute lange nicht ſo lebendig und froh ausſieht wie
geſtern wozu natürlich auch die arg mitgenommenen De
korationen und verwaſchenen Fahnen die herabgeriſſenen
Girlanden und zerzauſten Bäume das ihrige beitragen Die
Felder wo infolge der Näſſe das Korn zu faulen anfängt
ſollen un paſſierbar ſein Einige Offiziere erzählen
ſich folgenden niedlichen Scherz der den Vorzug hat wahr
zu ſein Ein General der an die Unpaſſierbarkeit der
Feldwege nicht recht glaubte fuhr kühn mit ſeinem
Auto in einen zum Paradefeld führenden Feldweg hinein
Es dauerte nicht lange dann meldete mitten im Moraſt
der Chauffeur Exzellenz wir ſtecken feſt das Auto geht
nicht mehr vorwärts Fahren Sie rückwärts lautete
die lakoniſche Antwort Auch das geht nicht Exzellenz

Jede Anſtrengung war vergeblich Es blieb dem General
und ſeinem Chauffeur nichts anderes übrig als durch den
knietiefen Dreck zu waten Hilfe zu requirieren und das
Auto mit einem Ochſengeſpann aus dem
Schlamm herausziehen zu laſſen Der Kronprinz
ſoll über den anfangs ſo hoffnungsfreudigen General ſehr
gelacht haben

Die Auffahrt zur Paradetafel die wiederum
im Ständehaus aber diesmal nur in den oberen Räumen
ſtattfand da zu dieſem Eſſen bei weitem nicht ſo viele Ein

Perſonenzug brachte eine größere Anzahl von Generälen
und höheren Offizieren die Paradeuniform angelegt hatten
ſo daß der beſcheidene Merſeburger Bahnhof der Station
Wildwark an großen Tagen glich Ueberall ſah man gold
geſtickte Kragen graue rotgefütterte Mäntel und den Ge
neralshelm mit Federbuſch auftauchen

Die zu der Paradetafel geladenen Prinzen des Kgl
Hauſes erſchienen in raſcher Aufeinanderfolge Die Her
zöge von Anhalt und Sachſen Altenburg die
nachmittags eingetroffen waren kamen wenige Minuten vor7 Uhr am Portale des Ständehauſes an Mit militäriſcher
Pünktlichkeit erſchien zur feſtgeſeßgten Stunde das Kron
prinzenpaar Der Kronprinz trug außer dem Schwar
zen Adlerorden ſeine anhaltiſchen und ſächſtſchen Orden die

erzöge von Anhalt und Sachſen Altenburg trugen preur Ordensſchmuck Die Tiſchordnung war die folgende

Der Kronprinz und die Kronprinzeſſin ſaßen an der dem
Saaleingang gegenüberliegenden Seite der in Hüfeiſenform
aufgeſtellten und mit Blumen überſäten Tafel Rechts vom
Kronprinzen ſaß der Herzog von Anhalt es
Wilhelm von Preußen Hofdame Gräfin v Wedel Prinz
Joachtm von Preußen Hofdame Gräfin von Kapſerlingk
General der Jnfanterie von Linde Suden Der Kron
prin zeſſin zur Linken hatten Platz genommen der Her
zog von Sachſen Altenburg Prinz Friedrich Leo
pold von Preußen Prinz Eitel Friedrich von Preußen Prinz
Oskar von Preußen Generalobecſt von Lindequiſt Ober
hofmarſchall Graf zu Eulenburg General der Artillerie
Lauter Dem Kronprinzenpaar gegenüber ſäß Der kom
mandierende General des 4 Armeekorps Heneral der Jn
fanterie Sixt von Armin Es folgten zu beiden Seiten
Generalfeldmarſchall v Bock und Polach General der
Jnfanterie v Moltke Generaleutnant v Werder
8 Div Generalmajor Heiber 3 Pion Jnſp Generalmajor
Frhr v Buddenbrock 7 Kav Brig Generalmajor v Warten
berg 13 Jnf Brig Generalmajor v Falkenhayn Chef des
Generalſtabes Generalmajor v Vietinghoff gen Scheel
16 Jnf Brig Generalmajor Jsbert 15 Jnf Brig General

v Heeringen Generalfeldmarſchall Freiherr
v d Goltz An der linken Längsſeite der Tafel ſaßen
Oberſtleutnant z D Gühler Gen Kom Oberſtabsarzt Dr
Parthey Oberſtabsarzt Dr Roſenthal Major Ehrhardt
Jnf Regt 165 Major Weicke Jnf Regt 72 Oberſtabsarzt
Dr Treger Major Junghans Füſ Regt 36 Major
v Tronchin Lin Kdt Major Thiede Füſ Regt 36
Major Frhr v Eelking Jnf Regt 165 Major Frhr von
Lersner Jnf Regt 27 Major Kannengießer Jnf Regt 27
Major Faellingen Jnf Regt 26 Major Rothardt Kom
mandeur des Pionier Bat 4 Major Kipke Fußart Regt 4
Major v Hartwig Adjutant des General Kommandos W
G Rat Frhr v Wilmowski Generalleutnant v Wachs Ge
neralleutnant v Lariſch Ober präſident v Hegel
Generalleutnant z D Flügge Generalleutnant z D
Loeb Generalmajor v Winckler Generalmajor v Wuſſow
14 Jnf Brig Genoralmajor Bothe 8 Feldart Brig Ge
neralmajor z D Künſtler Kammerherr v Bülow Dieskau
Generalärzt Dr Kraſchutzki Oberſt v Studnitz 4 Gend
Brig Oberſt Frhr v Dalwigk zu Lichtenfels Jnf Rogt 93
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Halle a Mittwoch den 28 Auguſt

ladungen ergangen waren wie am Abend vorher begann
gegen 147 Uhr Schon der um 6 Uhr von Halle eintreffende

Oberſt Wentſcher Feldart Regt 75 Oberſt v Kleiſt
Feldart Regt 74 Oberſt v Pfuel Jnf Regt 27 Oberſt

deur des Kadettenhauſes Naumburg 1
Amelunxen Jnf Regt 66 Oberſtleutnant v Daſſel Jäger

Anzeigen

werden die Ggeſpaltene Kealenrczen
eder deren Raum m 80 Pfg elche
aus Halle mit 20 Pfg derechnet am
unſeren Annahmeſtellen and allen
Annoncen Expeditionen angeno n en
Reklamen die Zeile 75 P tn Halla
auswärts 1 Wel

Erſcheint täglich pwetmat

9 Sonntags und Montage anmngt

Redaktion und Hauptſtelle Halle Gr Brauhausſtraßſ 8
Nebengeſchäftsſtelle Martt 24

1912

v Dresler u Scharfenſtein Jnf Regt 66 Oberſt von Eber
hardt Jnf Regt 153 Generaloberarzt Dr Meyer Auf der
rechten Längsſtite der Tafel ſaßen General der Art
z D v Roehl W G Rat v Wartensleben Rogäſen Ge
neralleutnant v Windheim Generalleutnant z D Frhr
v Reibnitz K B Generalmajor Wenninger Generalmajor
Madlung Generalmajor Dyckerhoff 7 Feldart Brig Ge
neralmajor z D Froelich Regierungs präſident
Kammerherr v Gersdorff Oberſt Frhr von
Troſchke Füſ Regt 36 Oberſt v Kehler Jnf Regt 165
Oberſt Frhr Thumb v Neuburg 8 Kav Brig Oberſt
Frhr v Buddenbrock Feldart zRegt 4 Oberſt v Wiens
kowski Jnf Regt 26 Generallandſchaftsdirektor v Guſtedt
Oberſtleutnant v Wurmb Kommandeur des Ulanen Regts
16 Ob erſtleutnant v Obernitz Füſ Regt 36
Oberſtleutnant v Vaſſewitz Jnf Regt 27 Oberſtleutnant
Thiemig Feldart Regt 40 Oberſtleutnant Seiffert Kom
mandeur des Küraſſier Regts 7 Kriegsgerichtsrat
Dr Senfft Jnt Rat Pfeiffer Oberſtabsarzt Dr Hohen
thal Major Pfafferott Jnf Regt 26 Major Frhr v Lede
bur Kommandeur des Huſaxen Regts 12 Major Wenzel
Feldart Regt 4 Major zur Megede Jnf Regt 66 Major
Schwerk Feldart Regt 40 Major Paſchke Jnf Regt 66
Major Frhr v Blomberg Generalſtab Major v Blancken
ſee Jnf Regt 72 Major Gobbin Feldart Regt 40 Major
v Baumbach Jnf Regt 153 Major Blecken v Schmeling
UlangnRegt 16 Major v Podewils Jnf Regt 153 Majar
Otto Jnf Regt 165 An der Quertafel links und rechts
hatten Platz genommen Oberſtleutnant Meyer Komman

Oberſtleutnant von

bat 4 K W Oberſtleutnant Landauer Feldart Regt 74
Oberſtleutnant v Colomb Feldart Regt 4 Major Frhr
Grote Jnf Regt 72 Major Pagenſtecher Jnf RPegt 66
Oberſtleutnant Hühn Fußart Regt 4 Oberſtleutnant von
Schönberg Jnf Regt 93 Oberſtleutnant Jaeger Unter
offizierſchule Oberſtleutnant v Fumetti Je 26
Oberſtleutnant v Sydow Jnf Regt 165 Generaloberarzt
Dr Löſener Oberſtleutnant Dorſch Jnf Regt 72 Major
v Oppeln Bron Feldart Regt 74 Oberſtabsarzt Dr Man
gelsdorf Major v Puttkamer Jnf Regt 93 Major Ger
hard TrainBat A Major v PaczynskiTenczin Jnf Regt
165 Major Burmeſter Jnf Regt 27 Major Kirchner
Füſ Regt 36 K W Major Schlee Feldart Regt 75
An dem in demſelben Saal aufgeſtellten acht kleineren
Tafeln fpeiſten Oberſtleutnant Gaedecke Ord Offizier
Landrat Graf Clairon Hauſfonville Hausmarſchall Frhr
v Lyncker G Anh Leibſtallmeiſter v Knobelsdorff
Oberſtleutnant v Oheimb Flügelgadjutant Major Sieg
mund Feldart Regt 40 Hauptmann Frhr v Ende Kam
merherr Frhr v Ende Major v Quaft Major Scheele
Fußart Regt 4 Oberſtleutnant v Roeder Flügeladjutant
Hauptmann v d Oſten V Oberſtallmeiſter Frhr v Efebeck
Major Flügeladjutant Graf v Soden Hauptmann v Schack
Leutnant Behm Ord Offizier Hauptmann v Bonin Major
a D v Landwüſt Hauptmänn Edlsr v d Planitz Haupt
mann Degenkolb Hauptmann v Pleſſen Rittmeiſter von
Kummer Schloßhauptmann Graf v Alpensleben Neug
Major v Balcke Jnf Regt 93 Korpsſt Veterinär Duvinage
Oberleutnänt v Bock u Polach Major Frhr v Knigge
Huſ Reg 12 Major Semersk Jnf Regt 27 Hauptmann
Frhr v Müffling Major v Mühlenfels Feldart
Regt 75 Major Knauff Jnf Regt 265 Major Lotz Füſ
Regt 36 Zeremonienmeiſter v Jtzenplitz Major v Loeben
Jnf Regt 93 Oberſtabsarzt Dr Badſtäübner Major Hund
rich Jnf Regt 26 Major v Behr Jnf Regt 153 Major
Graf zu Solms Wildenfels Major v Wildau Jägerbat 4
Major Heye Jnf Regt 72 Bürgermeiſter Dr Haacke
Merſeburg Major v Berzwarzowsky Kammerherr von

Behr Major Tifchowitz v Tieſchowa Oberleutnant Glahn
Hauptmann v Alten Flügeladfutant Rittmeiſter v Reich
meiſter Hof marſchall a D v Trotha Oberleutnant
v Schlegell Oberſtabsarz Dr Schayer Fabrikbeſitzer
Paul Dehne Major v Jagow Oberſt Fl Adj v Kleiſt
Major Völckers Fabrikbeſ Kobe Major v Poſer u Gr

Nädlitz Adj 8 Div Oberſtabsarzt Dr Nommel Schloß
hauptmann Graf v Hohenthal Dölkau Major
Queißner Pionier Bat 4 Major v Vultejus Kür Regt 7
Bankier Albert Steckner Major v Bloedau Feld
art Regt 74 Flügeladjutant Major Frhr v Holzing Ber
ſtett Major Doutrelepont Adj Gen Kom Profeſſor Deutſch
bein Major Rieger Jnf Regt 66 Major v Thadden Gen
St 7 Div Generalmajor v Chelius Major v Seebach
Jnf Regt 165 Major Madlung Gen St 8 Div Le ut n
Werner Füſ Regt 36 Oberſtabsarzt Dr Schnelle Ober
ſtabsarzt Dr Brückner Major Stoermer Jnf Regt 27
Hauptmann Roth Füſ Regt 36 Major v Thadden
Adj d 7 Div Major Forke Fußart Regt 4 Major Arnold
Jnf Regt 66 Oberleutnant Frhr v Dalwigk zu Lichtenfels
Direktor Katzenſtein

8

Trinkſprüche

Jm Verlaufe des Mahles erhob ſich der Korpskomman
deur General der Jnfanterie Sixt v Armin um in
kurzen warm empfundenen Worten ein dreifaches Hoch
auf Seine Majeſtät den Kaiſer auszubringen Der
Kronprinz dankte in einigen herzlich gehaltenen Sätzen und

forderte die Anweſenden zu eincn Hurra auf das
vierte Armeekorps auf Nach dem Hurra des Kron
prinzen hatte die Militärkapelle die Vationalhymne
angeſtimmt die die Feſtverſammlung ſtehend anhörte
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wit der der Künſtler beinahe ein halbes Jahr zu tun

Der grosse Zapfenstreich
lichen Muſikkorps und Spielleute des 4 Armeekorpser i ig e was von den rein militäriſchen Veranſtal

tungen der Kaiſertage noch übrig blieb fand programm
mäßig um 9 Uhr 30 Min abends ſtatt Bereits um 8 Uhr
45 Min traten die Fackelträger Spielleute und Muſikkorps
an der Kaſerne an von dort aus begab ſich der impoſante
Zug nach dem Schloßgarten wo vor dem Schloßgarten

ſalon der durch eine überdachte Veranda vergrößert wor
den war halt gemacht wurde Dort erwarteten der Kron
prin z ſowie die zur Paradetafel geladenen Prinzen und
Fürſtlichkeiten darunter die Herzöge von Anhalt und
Altenburg ferner die Generalität Hofchargen und bevor
ugte Gäſte den Zug in dem die Muſikkorps der Jnf Regr 27 26 36 66 72 93 153 165 des Jägerbat Nr 4 des

Küraſſierregts Nr 7 der Huſaren Regimenter Nr 16 und
12 des Ulanen Regiments Nr 16 der Feldartillerie Regi
menter Nr 4A 40 74 75 des Fußartillerie Regiments Nr 4
des Pionierbatatllons Nr 4 vertreten waren Armeemuſik
inſpizient Prof Gra wert beſtieg nach Erſtattung der üb
lichen militäriſchen Meldung das in der Nähe des früheren
Springbrunnens errichtete Podium das von 9 Fackelträgern
umſtellt war Ein ſcharf umriſſenes kurzes Zeichen und das
wirkungsvolle Altniederländiſche Dankgebet begann wun
derbar ſchön geſpielt und von grandiöſer Wirkung Mit dem
Zapfenſtreich und dem tiefernſten erhabenen Gebet ſchloß
das Konzert das Tauſende von Neugierigen die
die Straßen trotz des Regens beſetzt hielten bis zum
letzten Takt gefeſſelt hatte

Der Kronprinz und die Kronprinzeſſin gaben wiederholt
ihrer Freude über das in jeder Beziehung gelungene Konzert
Ausdruck Nach Beendigung der eindrucksvollen Veranſtal
tung marſchierten die Kapellen und Faskelträger immer von

platz wo die Auflöſung ſtattfand
Die anweſenden Fürſtlichkeiten und hohen Herrſchaften

begaben ſich ſodann nach ihren Quartieren Der Kronprinz
und die Kronprinzeſſin fuhren im Auto gegen 10 Uhr 30 Min
nach Schkopau zurück

einer ungeheuren Menſchenmenge begleitet nach dem Kinder

Die gestrigen Ausfahrten des Kronpringen
paares

P Merſeburg 27 Aug 1912
Wie ſchon mitgeteilt traf das Kronprinzenpaar gegen

11 Uhr im Aüto in Merſeburg ein Die Frau Kronprin
zeſſin fuhr ſofort an dem Vereinshauſe des Vaterländiſchen
Frauenvereins vor und beſichtigte die Krippe und die Kindex
bewahranſtalt der Altenburg Von hier aus fuhr die hohe
Frau nach dem Ausgrabungsfelde um die Ausgrabungen
in Augenſchein zu nehmen Hier wurde ihr ein Blumen
ſtrauß überreicht den ſie mit Dankesworten annahm Die
Führung bei Beſichtigung der Ausgrabungen hatte Frau
Baumann Seyd übernommen Nach herzlicher Verabſchie
dung wurde dann noch die Domkirche beſichtigt in der der
Kronprinz bereits in Begleitung des Kriegsminiſters von
Heeringen und Oberhofmarſchalls Graf zu Eulenburg an
weſend war Die Herrſchaften weilten reichlich Stunde
im Dom geführt von Superintendent Profeſſor
Bithorn Von dem Domorganiſten Schumann wurde die
Orgek geſpielt den herrlichen Tönen lauſchte das Kron
prinzenpaar mit großer Andacht Nachdem beide ſich von
Prof Pithorn und Domorganiſt Schumann verabſchiedet
hatten kehrten ſie nach Schkopau zurück
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Die Abreise des Kronprinzen
Wie amtlich beſtätigt wird erfolgt die Abreiſe des Kron

prinzen zu den Feſtlichkeiten in Dresden Mittwoch vormittag
11 Uhr 31 Min die Ankunft in Dresden um 3 Uhr nach
mittags Die Kronprinzeſſin verbleibt noch einen
Tag auf Rittergut Schkopau

Her Kronprinz im Merſeburger Dom
Wie ſein hoher Vater der ſich ſchon als junger

Prinz die prachtvolle klangſatte Orgel des Merſeburger
Domes vorſpielen ließ ſo iſt auch Kronprinz Friedrich
Wilhelm ein glühender Bewunderer der Eigenart des
Merſeburger Gotteshauſes Der Kronprinz hat noch nie
in der alten Kaiſerſtadt geweilt ohne daß er dem Dom
einen Beſuch abgeſtattet hätte So auch geſtern Die Ver
anlaſſung war diesmal eine ganz beſondere

Vor der Metallplatte die zum Andenken an die drei
Predigten Luthers in der Vorhalle des Merſeburger Domes
angebracht iſt war am Montag auf Befehl des Kaiſers

das Poſtament aufgeſtellt worden auf dem ſich die Bronze
platte mit dem Glasſchrein befindet in dem der von dem
amerikaniſchen Millionär Morgan dem Deutſchen Kaiſer ge
ſchenkte Lutherbrief aufbewahrt werden ſoll Das
1,50 Meter hohe Poſtament beſteht gus Mufſchelkalkſtein die
Bronzeplatte die darauf ruht iſt 1 Meter lang und 80
Zentimeter breit Die Bronzephatte iſt reich ziſeliert mit
Eichen und Diſtelornamenten die das Reichswappen dar
über die deutſche Kaiſerkrone an den Ecken die Reliefs der
vier Evangeliſten umrahmen Links oben auf der Platte
iſt das Wappen des Herzogs Albrecht von Preußen links
unten dasjenige Jogchims II von Prandenburg rechts unten
das Wappen Philipps des Großmütigen rechts oben das
grie des Weiſen Kurfürſten von Sachſen Fürſten
ierſich um die Einführung der Reformation in ihren Län

dern ſehr verdient gemacht haben angebracht Jn der
Mitte unten befindet ſich die Luüthexroſe von den Worten
Ein feſte Burg iſt unſer Gott umrahmt Jn der Mitte

der Bronzeplatte iſt eine Glasplatte eingefügt unter welcher
der Lutherbrief liegt Die Jnſchrift lautet Kaiſer Wil
helm II Der Lutherhalle 1912 Jn der Verzierung iſt zu
leſen Brief Luthers an Karl den Fünften nach
dem Reichstag zu Worm

Die künſtleriſche Ausführung bekanntlich ein Werk
des Bildhauers JuckoffSchkopau iſt in ſpätgotiſchem Stil
gehalten Die feine Ziſelierung die in allen Teilen wohl
gelungene von feinſtem Geſchmack zeugende Ausarbeitung 12564,4 349,7 und 343,8 ſtellten

hatte der Kaiſer genehmigte den ihm vorgelegten Ent y 169,9 186,0 185,0 Nur bei Roßflei
wurf ohne jede Aenderung am 9 März 1912 erregten die
Bewunderung des Kronprinzen und ſeiner hohen Gemahlin,
ebenſo wurden von dem Oberhofmarſchall Grafen Eulen
burg und dem Flügeladjutanten von Chelius dem
genialen Bildhauer hohes Lob geſpendet

Das proteſtantiſche Sachſen weiß dem Kaiſer Dank für
das bedeutungsvolle hiſtoriſche Dokument das dort Auf
bewahrung finden wird wo es am würdigſten ruht Jn der
alten Lutherſtgdt Wittenberg der Geburtsſtätte der Re
förmation

Wilhelm Georg

Die Schweizer Reise des Kaisers noch fraglich
Kaſſel 27 Auguſt

Nach den Mitteilungen der Aerzte geht es dem Kaiſer
heute weſentlich beſſer Beim Betreten des Schloſſes be
merkte man auch ſofort an dem regen Leben das dort herrſchte
an den Kurieren die mit Schriftſtücken kamen und gingep
daß der Kaiſer wieder ſeine Tätigkeit auf
genommen hat Der Kaiſer hat ſich heute mittag erhoben
und befindet ſich ſeitdem auf Er blieb über eine Stunde
in ſeinem Arbeitszimmer wo er zahlreiche Schriftſtücke unter
zeichnete Akten erledigte und den Chef des Zivilkabinetts in
längerer Audienz empfing Das ſubjektive Befinden hat
jedenfalls erfreuliche Fortſchritte gemacht außerdem iſt die
Schwellung der Nacken und Halsmuskulatur nahezu ge
ſchwunden ſo daß der Kaiſer den Kopf ohne Schmerzen be
wegen kann Auch die Schwellung der Gaumenmuskulatur
die das Schlingen erſchwerte iſt beinahe gänzlich behoben
der Appetit nimmt zu Um 1 Uhr war Frühſtückstafel im
Familitenkreiſe Der Kommandant des 11 Armeekorps
General der Jnfanterie v Scheffer Boyadel und der Ober
präſident der Provinz von HeſſenNaſſau Hengſtenberg waren
geladen Am Donnerstag verläßt das kaiſerliche Hoflager
Wilhelmshöhe und trifft Freitag vormittag in Berlin ein
Fraglich iſt es noch ob der Kaiſer an den Schweiger Manövern

teilnehmen wird Bisher können die Aerzte eine ſichere Er
klärung noch nicht abgeben ob nach ihrer Anſicht der Kaiſer
ſchon in zwei Wochen den Manöverſtrapazen gewachſen ſein
wird Vorläufig iſt der deutſche Geſandte in Bern beauf
tragt worden die dortige Regierung zu verſtändigen daß die

Schweizer Reiſe des Kaiſers zweifelhaft geworden iſt daß
aber der Kaiſer wenn ſeine Geſundheit es geſtatten werde
das Reiſeprogramm einhalten werde

9

Die ſchweizeriſche Regierung glaubt wie die Schweizer
Geſandtſchaft zu Berlin mitteilt daß mit Rückſicht auf die
ihr offiziell mitgeteilte Beſſerung im Befinden des Kaiſers
der Beſuch zur beſtimmten Zeit ſtattfinden können wird Es
ſind aber auch für dieſen Fall weſontliche Einſchränkungen
des Programms ſchon jetzt vorgeſehen

Deutſches Reich

Eine Regierungsſtimme zur Fleiſch
teuerung

Die offiziöſe Norddeutſche Allgemeine Zeitung ſchreibt
Die Schlachtviehpreiſe an unſern Schlachtviehmärkten und

die Fleiſchpreiſe haben gegenwärtig eine Höhe erreicht die
durch die alljährlich um dieſe Zeit beobachtete Aufwärts
bewegung nicht ausreichend erklärt werden kann und mit
Recht die allgemeine Aufmerkſamkeit auf die Entwicklung
und die Ausſichten unſerer t r hinlenkt Wenn
aber die Berliner Fleiſcherinnung die deutſche
Landwirtſchaft für unfähig zur Lieferung des erforderlichen
Bedarfs an Schlachttieren erklärt und eine Beſſerung der
Verhältniſſe nur von der jetzt angeblich größtenteils durch
Anordnungen aller Art unmöglich gemachten Vieheinfuhr
aus viehreichen Ländern erwartet ſo muß ſolchen Ueber
treibungen entgegengetreten werden An der Hand der
Statiſtik führt die Norddeutſche Allgemeine Zeitung aus
daß der Auftrieb am Berliner Zentralviehmarkt für Schweine
und Schafe bis in die neueſte Zeit geſtiegen ſei und zwar für
Schweine ſo beträchtlich daß er an Schlachtwert die Einbuße
am Rinderauftrieb reichlich aufzuwiegen imſtande ſein müßte
Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung bemerkt weiter daß
die Schlachtvieheinfuhr aus dem Auslande neuer
dings Erleichterungen erfahren habe insbeſondere abgeſehen
von einer zeitweiligen Oeffnung der Grenzen für franzöſiſches
Schlachtvieh die allerdings wegen des bedrohlichen Umſich
greifens der Maul und Klauenſeuche in Frankreich wieder
geſchloſſen werden mußten aus Schweden über die neuerbaute
Quarantäne in Saßnitz und einige andere vorhandene Qua
rantänen Daneben ſei bekanntlich die Einfuhr aus allen
Ländern ganz oder teilweiſe geſtattet Wenn trotzdem die
ausländiſchen Zufuhren an Vieh und Fleiſch den deutſchen
Markt nicht merkbar zu beeinfluſſen vermochten ſo beruhe
dies darauf daß die Schlachtvieh und Fleiſchteuerung eineinternationale Erſcheinung ſei Deshalb könne
auch von einer weiteren Zulaſſung ausländiſchen Schlacht
viehs abgeſehen von der veterinärpolizeilichen Bedenklichkeit
keine weſentliche Preisminderung erwartet werden,

Darüber ob durch eine weitere Zulaſſung ausländiſchen
Viehs eine Preisminderung erzielt werden kann ſind hervor
ragende Volkswirtſchaftler an derer Meinung als der Herr
Offizioſus der mit bemerkenswerter Porſicht an eine weſent
liche Preisminderung nicht glaubt

Die ungeheure Steigerung der Fleiſch
preiſe in den letzten Jahren zeigen die Ziffern die die
amtliche Statiſt Korr in ihrer neueſten Nummer veröffent
licht Danach betrugen die Kleinhandelspreiſe im Wochen
durchſchnitt der erſten Auguſthälfte in dieſem Jahr für
Rindfleiſch im Geſamtdurchſchnitt der verſchiedenen
Sorten die eingeklammerten Ziffern nennen die Preiſe der
zweiten Julthälfte 189 185,1 während die Protſe im ver
gangenen Jahr um dieſelbe Zeit ſich nur auf 169,5 1910
163,1 und 1909 gar nur auf 155,9 beliefen Nicht u beſſer
ſieht es um das Kalbfleiſch aus Es koſtete Anfang
Auguſt 1912 198,7 196,4 1911 1865,3 1910 183,9 1900
nur 173,6 d De e h weiſt eine ähnliche Steige
rüng auf denn die diesbezüglichen Preiſe betrugen 195,9
191,4 183,5 174,3 und 160,6 Die Schweinefleiſchpreiſe be

trugen im Durchſchnitt 1942 174,0 166,1 1911 146,65 1910
162,1 19009 162,1 iſt hier der mag e Stand
des Jahres 1911 Schinken im ganzen koſtete 263,7 257,6

254,6 während im Ausſchnitt ſich die Preiſe auf 362,1
ech koſtete 100,4 180,9 1 Prinzenreiſe aufbewahren werde

ſind die Preisſchwan
kungen gering Es koſtete jetzt 79,3 79,2 wämit 74,8 bezahlt wurde 79,2 wäh

Verhaftung eines angeblichen dentſchen
Spions

Die franzöſiſchen Behörden in Montbsliard Departe
Doeubs haben einen deutſchen Arbeiter unter Spionagevere
verhaftet Ueber den Fall meldet dem Lok Anz ein Pri ht

telegramm watJn Montbsliard hat man einen 23jährigen Arbeiter na
Emil Schobgen verhaftet der unter dem Verdachte W
deutſcher Offizier zu ſein und Spionage zu treiben Der
haftete iſt von Mülhauſen kommend am 1 Mai in Montb ſt z
h r und als Arbeiter in die Weberei Bourcat et ard
treten wo er drei Frank pro Tag verdiente Er hatte in d
Rue des Halles ein kleines Zimmer gemietet in welchem er ſe
ſelbſt in ärmlicher Weiſe ſeine Mahlzeiten zubereitete t
gab täglich kaum 50 Centimes für ſeinen Unterhalt aus und trat
niemals Wein Am 8 Auguſt zog er zum Reſtaurateur Vilhe
in der Rue du Tiergarten und dort iſt er geſtern verhaftet worden
Der Feſtgenommene von dem die Zeitungen ſagen er ſei Hau 4
mann im deutſchen Heere beteuert energiſch ſeine Anſchu t

Die Polizeibehörde bewahrt das ſtrengſte Stillſchweigen über di e
Angelegenheit

Fiof und Parſonalnachrichten
e Das Befinden des Prinzregenten iſt entgegen den var

einigen Tagen verbreiteten Gerüchten andauernd gut Bayeriſche
Blätter melden

Der Prinzregent wohnte am Sonntag der Meſſe in der
Schloßkapelle in Füſſen an Bei der um 1 Uhr ſtattfindenden
Tafel erhob ſich der Regent zu einem Trinkſpruch auf ſeinen Sohn
den Prinzen Ludwig der am Sonntag ſein Namensfeſt feierte

e

Ausland
Robilmachung in Bulgarien

Sofia 27 Aug Die Agence Bulgare dementiert kate
goriſch die Meldung eines Blattes daß bei dem geſtern in
TſchamKoria unter dem Vorſitze des er abgehaltenen
Miniſterrate die Mobiliſierung der Truppen in Südbulgarien
beſchloſſen worden ſei Schon die Tatſache daß die meiſten
De ter geſtern in Sofia weilten widerſpreche der Mel

ung

Dr Sunjatſen in Peking
Die Begegnung Dr Sunjatſens mit Juanſchikai

in Peking bei der es ſich um die Auseinanderſetzung über die
Hinrichtung zweier verdächtiger Generale handelt ſcheint
friedlicher abzulaufen als man zunächſt annehmen mußte
Beide Männer geben ſich gerade in dieſen Tagen Beweiſe von
beſonderer perſönlicher hagung

Dr Sunjatſen ſprach nach einer Blättermeldung aus
Peking am Montag vor zwei führenden politiſchen Geſell
ſchaften und betonte die Notwendigkeit ſoweit möglich allen
Parteihader aufzugeben und alle Energie auf die Schaffung
einer neuen Perwaltungsorganiſation zu verwenden Er be
tonte außerdem die Notwendigkeit einer ſtarken Zentral
regierung erklärte Juanſchikai für den fähigſten
Mann an der Spitze der Exekutive und empfahl dringend
re nach den Wahlen zum Präſidenten zu ernennen
Sunjatſen ſagte weiter er ſelöſt habe nicht die Abſicht ſich
gegenwärtig aktiv politiſch zu betätigen

Wie weiter telegraphiſch aus Peking gemeldet wird
kündigt eine Botſchaft des Präſidenten Juanſchikai die
Schaffung republikaniſcher Adelstitel an durch die alle Per
ſönlichkeiten die dem Lande hervorragende Dienſte geleiſtet
haben von dem Präſidenten ausgezeichnet werden ſollen
Die Namen der ſechs neuen Titel ſind folgende 1 Ta
ChunWe oder Groß Grande 2 Erſter Grande 3 Zweiter
Grande 4 Dritter Grande 5 Vierter Grande und 6 Fünfter
Grande Juanſchikai hat Dr Sunjatſen und Hwang Ching
zu den erſten Rittern der neuen Titel ernannt Den beiden
Führern der revolutionären Partei wurde der Titel eines
Erſten Granden verliehen Der Rang des Groß Granden iſt
nur für den Präſidenten beſtimmt

was m t V

Halle und Umgebung
Halle a 28 Auguſt

Eine hübſche Epiſode
von der Anweſenheit der kaiſerlichen Prinzen in Halle berichtet

uns ein hieſiger Volksſchüler Otto Riemer der Sohn eines
Halloren Er iſt in gewiſſer Beziehung ſelbſt der Held der nied
lichen Geſchichte die er uns Wort für Wort als wahr verſichert

und folgendermaßen erzählt 4
Eine Spazierfahrt mit den kaiſerl Prinzen

Am Montag den 20 Auguſt machte ich Otto Riemer Schüler
der 1 Klaſſe der Volksſchule in der Taubenſtraße die perſönliche

Oskar

Markt
oben

Stadt
r

Bekanntſchaft der Prinzen Eitel Friedrich Joachim und
Ich ſpielte mit mehreren Knaben nachmittags auf dem
platze Da kam ein kaiſerliches Auto Die drei Jnſaſſén die
genannten Prinzen wünſchten einen Führer durch die
Flugs nahm ich guf dem Trittbrette des Autos Platz u
Prinz Joachim zog mich am Kragen auf ſeinen Schoß In r
Fahrt ging es nach dom Giebichenſtein Er ſowohl wie der Am n
garten wurden eingehend beſichtigt Dann führte ich die e
auf ihren Wunſch am Birkenwäldchen vorüber über die en
berge nach dem Grſtüt Kreuz Auf der Rülkfahrt mußte ich zwiſ

den beiden anderen Prinzen Platz nehmen Bei meinen u
klärungen verſuchte ich den Halliſchen Dialekt möglichſt zu vall

meiden aber Prinz Eitel meinte Sprich nur wie man in ſie
ſpricht brauchſt dich nicht zu genieren, Scherzeshalber er
mit auch eine Zigarre an aber ich ſägte daß ich noch nicht len
könne Bis in die Hagenſtraße mußte ich die Prinzen en b
Mit einem freundlichen Dank den ich erwiderte wurde a
laſſen Jch war um die Erfahrung reicher daß mit großen H
ganz gut Kirſchen eſſen ſej Und ohendrein hatte ich in Mia
Hand ein blankes Zweiſarkſtüc das ich als Andenken an
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Fabrikbrand bei Reinicke und Andag
u dem lden Geſtern mittag gegen 1 Uhr wurdeg 9 bolgend t Klausſtraße zu belegenen Werſſtat der Möbel

er nach d Andag Feuer vemerkt das rafend ſchnell
an n gar die Feuerwehr alarmiert die denn auch

Im ſich er Prägiſton eintraf Sie traf ſchon einen ausge
mit be andherd an Und zum Ueberfluß machte ſich ein Sturm
rehnten fachte die Glut mit großer Kraft an Zum Dachſtuhl
cuf und Lie Flammen heraus haushoch loderten ſie von Wind
ſhiugen trieben zum regendüſtern Himmel empor und gewaltige
ſöhen ge rzen Rauches zogen weit über die Umgegend hin
Sawadern Wer en Luft niedergedrückt auf Straßen und r Es

efahrliche Situation aber unſeren tapferen Wehrleuten
var eine Spiger Disziplin das entfeſſelte Element angriffen
ie in v etwa einſtündiger Arbeit nachdem auch das im

gelegene Gebäude der Firma vom Feuer er
par die Gefahr einzudämmen ſo daß für die arg be

fesi achbarhäuſer nichts mehr zu befürchten ſtand
rohter Agi hätte der Brand in den eng gebauten Straßen ver

en Umfang annehmen können Die Hauptwache ünd die
heeren che die in richtiger Erkenntnis der Sachlage ſofort nach
eüd war teilten ſich in das Verdienſt das Feuer in Anbe
beordeiges Umfanges ſchnell lokaliſtert zu haben Der Dächſtuhl
tracht e reichen Lager namentlich an Stühlen war ein Raub
mit ſein men geworden Anderes war durch das Waſſer ver
der en Schaden iſt beträchtlich aber durch Verſicherung
dorben

gehe Firma Reinicke u Andag gehört zu den leiſtungsfähigſten
ter am Platze ſie wird infolgedeſſen durch das Prandunglück

altnismähig leicht getroffen
Weber die Arſache des Feuers haben ſich noch keine ſicheren
Feſtſtellungen machen laſſen
Fe Das eigenartige Schaufpiel die aufſchlagenden Flammen in
zitten dichter Rauchwolken hatte natürlich tauſende von Zu
hauern angelockt Ein ſtarkes Polizeiaufgebot hielt indes die
Straßen angeſichts der Gefahr in weitem Umkreis geſperrt

Von der Gartenbau Ausstellung
Mit nachſtehenden Ausführungen möchte ich auf das groß

igige Projekt Südpark für die Stadt Halle a des Fabrik
beſthers Felix Krokert eingehen Mit dieſem wird ein Allgemein
ereſſe von weittragender Bedeutung berührt daher dürfte es
für viele Intereſſe haben mit einem Gartenplan im Süden der
Stadt Halle ſich näher vertraut zu machen

Für die in Frage kommenden kommunalen und für den Halle
ſchen Bürgerverein bietet ſich mit der ſchon älteren Jdee der
Schaffung eines Südparkes und eventl mit der Grundlage die der
Gartenplan Krokert gefchaffen bezw ſeine weiten Geſichtspunkte
die Gelegenheit ſich mit der Angelegenheit aufs neue und ein
gehend zu beſchäftigen Jch möchte ſogar die

Gründung einer Südpark Geſellſchaft
in Anregung hringen welche im Verein mit den ſtädtiſchen Be
hörden an der Verwirklichung der Jdee arbeitet weil die Materie
eine außerordentlich ſchwierige iſt weil ſie koſtſpielig ſein wird
für die Zukunft aber eine der größten Errungenſchaften für unſere
ſtädtiſche Fortentwickelung bedeuten und eine der dankbarſten
wenn auch ſchwierigen Aufgaben ſein kann Zur Aufbringung der
notwendigen Mittel für die Anlage dürfte der Antrag zur Ge
nehmigung 7 Die Red einer Südpark Lotterie nicht
ohne Erfolg bleiben auch möchte ich darauf hinweiſen daß nicht

öffentliche Jntereſ
ſchiedene Möglichkeiten hin unſer Stadtbild zu verſchönern Be

dann aus daß die

ſationsfragen zur Verhandlung kommen

geboten werden kann wohl dem Proigtt im allgemeinen das
nicht abgeſprochen werden Es weiſt auf ver

quemlichkeiten für die Bewohner zu ſchaffen und auch in geſund
heitlicher Beziehung der Stadt aufzuhelfen

Jn dem Entwurf iſt auch der Platz für eine Kirche auf dem
Ackergrundſtück des Herrn Paſtor Wahle vorgeſehen obwohl übor
dieſes hinaus ſchon andere Straßen projektiert ſind Es iſt aber
doch zu erwägen dieſer Gegend einen geeigneten Kirchplatz anzu
weiſon des neu zu nden Häuſerviertels und der äußeren
Merſeburgerſtraße wegen Außerdem würde die Kirche mit der
Parkanlage und mit der Artillerie Kaſerne im Vordergrund das
Bild beſonders reizvoll geſtalten

Hermann Pfeiffer

Srünckung eines Bärgermeisterverbancdkes
Unlängſt fand im ParkHotel hier eine Verſammlung von

Bürgermeiſtern kleiner Städte der Provinz Sachſen und des
Herzogtums Anhalt behufs Gründung eines er
bandes ſtatt der den Zweck haben ſoll die Standesintereſſen dieſer
Beamtenkategorie in wirkſamerer Weiſe als bisher geſchehen
konnte zu vertreten

Herr Bürgermeiſter Baeck,e r Schleuſingen eröffnete die
Verhandlungen mit einem Hoch auf den Kaiſer und den Herzog
von Anhalt und begrüßte die erſchienenen Kollegen Er führte

eitverhältniſſe gebieteriſch einen Zuſammen
ſchluß der Bürgermeiſter gerade kleinerer Städte fordere deren
Intereſſen durch die Entwicklung der letzten Zeiten vielfach ſehr
empfindlich geſchädigt ſeien er hoffe daß nach der erſtrebten Ver

einigung in einzelnen Provinzen ſehr bald die Gründung eines
Verbandes für den ganzen preußiſchen Stagt folgen werde Es

wurde alsdann die Satzung für den zu gründenden Verband be
raten und nach eingehender Erörterung feſtgeſetzt und ſodann zur
Wahl des Vorfſtandes geſchritten

Nach der damit abgeſchloſſenen Begründung des Verbandes
wurde noch Gelegenheit zu einer Ausſprache über verſchiedene das

Standesintereſſe berührende Fragen gegeben

Provinzialjugendpfleger

Paſtor Klär in Wiehe iſt vom EvangeliſchKirchlichen
Jugendrat der Provinz Sachſen als deſſen Geſchäftsführer und
als kirchlicher Propinzialjugendpfleger nach Magdeburg berufen

Herr Rechtsanwalt Dr Horſt Krahmer deſſen Ernennung zum
Profeſſor wir meldeten hat auch eine gediegene literariſche Tätig
keit entfaltet So ſtammen von ihm die Schriften Gegenſeitige
Verträge Ein Kolleg bei Ehriſtian Thomaſius und Steins
Städteordnung

Doppeltes Jubiläum Das Kaufmann Leopold Wolffbergſche
Ehepaar Sternſtr 1 begeht am Freitag den 30 d das Feſt
ihrer ſilbernen Hochzeit an demſelben Tage hat Herr Wolffberg
auch ſein 40jähriges Kaufmannsjubiläum

Verein für Feuerbeſtattung Zu unſerer Notiz betreffend den
Deutſchen Verbandstag der Feuerbeſtattungsvereine in Wien wird
uns mitgeteilt daß vom hieſigen Verein die beiden Vorſitzenden
Herr wiſſenſchaftl Lehrer Waldſtein und Herr Stadtrat Aber
delegiert ſind Mit den Verhandlungen des großen Verbands
tages ift übrigens eine Verſammlung der preußiſchen Ver
eine verbunden in welcher das Feuerbeſtattungsgeſetz und Organi

Wir werden über die
nur unſere Stadt Halle und ſpeziekl der Süden derſelben ſondern j Verhandlungen zur Zeit näher berichten

auch die umliegenden Ortſchaften an einer ſolchen räumkichen Aus
dehnung des Verkehrsgebietes der Stadt Jntereſſe haben müſſen

Der Entwurf des Herrn Krokert hat in feinen langlinigen
Alleen die Grundidee einer goeßzügigen Parkanlage wie es z B
die Stadt Dresden mit dem Kgl Großen Garten hat Die
Straßen und Wege bieten Gelegenheit zum Fahren Reiten Luſt
wandeln und Erhokungsagfenthakt Die Rennbahn auf der ſich
ſchon jetzt mit ſchönen Parkanlagen die Gartenbau Aus
ſtellung abſpielt iſt für den Anfang einer Südparkanlage
wie ſie Herr Krokert in ſeinem Entwurf Südpark der Stadt
Halle a zum Ausdruck gebracht hat ſehr geeignet

Dem Verhältnis der Stadt n iſt der Entwurf in
Teile geteilt und zwar einmal links der Merſeburgerſtraße und

das andere Mal für eine Erweiterung rechts der genannten
Ltraße Die Parkanlage links der Merſebuxgerſtraße welche ca
00 Morgen umfaßt und ſich direkt an die Rennbahn ſüdlich und
öſtlich anſchließt bietet ſchon nach dem Entwurf des Herrn Krokert

eine anſehnliche Parkanlage Wenn von dem Erweiterungsent
wurf rechts der Straße wozu ca 300 Morgen in Frage kommen
rur die Stretfen an der Merſeburgerſtraße mitgenommen würden

iſt ſchon hiermit dem Park eine gewiſſe Großzügigkeit nicht ab
re chen Bei der Anlage eines ſolchen Parkes würde für die

P was geſchaffen werden was ſie noch nicht hat nämlich ein
Se u dem Kgl Großen Garten in Dresden in dem man
en ich ſpazieren fahren kann ohne daß man immer Bogen und

wahren muß wie es bei anderen Anlagen jetzt der Fall iſt
bei Plan hat links und rechts der Merſeburgerſtraße noch
e Wege vorgeſehen durch jedes Hauptquartier zieht ſich

Vahange mitten durch den Park eine lange Allee Vor dem
weiten gange in Ammendorf verbinden ſich dieſe in angenehmen
en Bogen Dieſe Allee nimmt den Anfang inmitten der

re ſie führt durch den Park rechts an einem rundge
n n Reſtaurant vorbei in Panorama oder Zirkusform von
weiſen An ter Durchmeſſer Ringsum ſollen die Anlagen mit

olonaden umgeben ſein tten im Park hat man der
förmi 40 9 ach einen Blick in die nach Weſten angelegten ſtern
herten da ſagen und Wege Von dem vorerwähnten projet
Weſten elaurationaplatz aus führt rechtwinkklig ein Weg nach

Verlän erſelbe mündet auf einem großangelegten Rundteil Die
nete bilden projektierte gut angelegte Straßen die

nlag 5 noch den Zwecken des Parkes dienen anderenteils zur
e on Villen Wohnſtätten ehladen

nagte na auf den erſten Teil links der Merſeburgerſtraße
r alter n die Ausführung des Parkes ſo gedacht daß ſich

damit die junge gern e e Auge r
npflanzun n en eprechende Wi an e g rſten Jahren die ent

h eande für den Park iſt ziemlich eben es dürfte dem
Koſten lage von chauſſierten Kieswegen nicht allzu großeVäumen tſachen ebenſo ift der Boden für das Wachstum von

tracht und Pflanzen geeignet Dann dürfte vie zunächſt in Be
liegende Wende Erwerbung des links der Merſeburgerſtraße
da r Terrains nicht allzu vielen Schwierigkeiten begegnen

dingung gin in ſolchem Veſitze iſt der es wohl unter günſtigen
wird gen in der Anſehung des Zweckes bewertet hergeben

die datlig führende VBahn die bekanntlich etwas tiefer liegt
ja e e nicht beeinträchtigen Höhedifferenzen wirken
flangungen Tr n ußerdem müſſen ſolche Punkte ſtärkere An

nn man nu diicht n noch die günſtigen Verkehrsverhältniſſe berücki in ſchon jetzt mit den Straßenbahnanlagen Sebeten
mit der Weiterentwickelnng des Straßenbahnweſens noch

Halleſcher Keglerbund Am Sonnabend den 24 Auguſt fand
das diesjährige Königskegeln ſtatt Gekegelt wurde auf beiden
Bahnen bei Winter Kl Sandberg 12 und auf einer Bahn bei
Müller Königſtr 4 Den 1 Preis und damit die Königswürde
errang Kegelbruder Schneider vom Klab Schwede Kronprinz
wurde Kegelbruder Thieme vom Klub Oberſchieber Die
Preiſe ſind bis Sonnabend im Schaufenſter der Firma W Herker
Leipzigerſtr 87 ausgeſtellt Die Verteilung erfolgt gelegentlich
des am Sonnabend im Bellevue ſtattfindenden Stiſtungsfeſtes

Geſchärftsverkehr
Für die Veröffentlichung unter dieſer Ueberſchrift übernimmt

die Redaktion keinerlei Verantwortung

Jn dem Schaufenſter der Firma Oskar Ballin jun hier
Leipzigerſtraße 63 zeigen zwei Damen ihr Haar die das Haar
pflegemittel Koko benutzt haben Siehe das geſtrige Jnſerat

S o
Provinzidl Nachrichten

Fabrikbrand
Pößneck 27 Aug Ein neuer großer Fabrikbrand ſetzte ver

gangene Nacht unſere Stadt abermals in Aufregung nachdem orſt
in der Nacht zum 6 Mai das Großfeuer bei Siegel K Schütze und
Zoeth Söhne einen Schaden voy faſt 2 Mill Mark angerichtet
hat Geſtern abend gegen 11 Uhr ertönte Feueralarm und ein
mächtiger Feuer und Funkenregen wies darauf hin daß im
Jüdeweiner Fabrikviertel ein großer Brand ausgebrochen war
Jn Flammen ſtand die ehemalige Flanellfabrik von C H Rahnis
in der ſeit vor Jahre die Firma Schaar Neumann Gardinenund Spitzenfabritation und die Firma Pshler Tanzler Putz
wollfabrikation betreibt Der große Gebäudekomplex mit allen
Einrichtungen brannte innerhalb einer Stunde bis auf die Grund
mauern nieder Jn großer Gefahr ſtand die ehemalige Flanell
fabrik von J F C Rothe die vor etwa Jahresfriſt von der
Kammgarnſpinnerei Wernshauſen erworben und nach ziemlich
vollendetem umfangreichem Umban in Kürze neu in Betrieb ge
ſetzt werden ſoll Dom tatkräftigen Eingteifen der Feuerwehren
gelang es glücklicherweiſe das Uebergreifen des Feuers auf dieſes
Etabliſſement zu verhindern Ueber die Entſtehung des Rieſen
banndes verlautet nichts Beſtimmtes

Der Schaden wird auf etwa 250 000 Mark geſchätzt Eine
größere Anzahl Arbeiter wird brotlos

Hagelwetter auf dem Untereiehsfelde
Heiligenſtadt 26 Auguſt

Ein furchthares Hadelwetter richtete auf dem Untereichsfelde
Tee Schaden än Beſonders die Tabaksfelder wurden ver
wüſtet

Tunnelbau
Neuhaus a 26 Auguſt Der Aſchenbachtunnel der im Bau

begriffenen Bahnſtrecke nach Böck Wallendorf iſt bereits völli
ausgemauert Der Tunnel unter dem Lauſchenſtein auf der Neuſenſeteſe LauſchaErnſtthal iſt vollſtändig durchbrochen ſo daß
die Materialzüge bereits durch ihn r S können 50 Meter lichen Waxenhandel und die

dieſes Tunnels ſind ebenfalls bereits ausgemauert dennoch wird
man wohl noch Monate bis zur gänzlichen Fertigſtellung zu tun

haben Die Bahnhofsgebäude Neuhaus Ernſtthal und Lichte ſind
bereits unter Dach an den graßen Viadukten aus Jementbeton
wird rüſtig gearbeitet namentlich ſehenswert ſind die Arbeiten
an der Brücke im Steinachtal ſogen naſſen Delle und im Pie
ſaugrund bei Vock Wallendorf wo eine Eiſenbahnhrücke von
250 Meter Länge und 40 Meter Höhe mit zehn Bögen über das
Tal geſpannt wird

Neubewaffnung des Herzogl Gendameriekorps
Braunſchweig 26 Auguſt Die Beamten des Herzoglichen

Gendarmeriekorps führten bisher als Schußwaffe neben dem
Dienſtrevolver Kaliber 10,8 mit Weichbleigeſchoß einen veralteten
I wdnadeltarabiner Modell 61 mit Munition aus dem Jahre

Die Waffe zeichnete ſich durch eine ziemliche Ungefährlichkeit
aus Die in den Harzbezirken ſtationierten Gendarmeriebeamten
führen auch noch ſobald ſie den Jagd und Forſtſchutz ausüben
einen LeßaucheuxKarabiner der ebenfalls aus dem Jahre 1860
bezw 1863 ſtammt und gleichfalls nur völlig ungenügende Schuß
leiſtungen ermöglicht Mit ſolchen Waffen ausgerüſtet waren die
Gendarmeriebeamten bei etwaigen hewaffnetem Widerſtande der
ihnen entgegengeſetzt wurde ſo gut wie waffenlos befonders dann
wenn ſie Wilderern entgegentreten mußten die mit beſſeren
Schutzwaffen ausgerüſtet waren Mit Rückſicht auf das zunehmende
Wildererunweſen und die ſtetig wachſende Zigeunerplage iſt nun
jetzt das Gendarmeriekorps mit dem Kavaklleriekarabiner 88 mit
der Munition 1894 Geſchoß ausgerüſtet worden die bekannt
lich auch aus dem Kavalleriekarabiner Modell 98 und dem Jn
fanteriegewehr Modekl 98 verfeuert wird und durch das ſpitze

Geſchoß und eine ſtärkere Ladung Gewehrblättchenpulver eine
ſehr große Durchſchlagskraft beſitzt

z Wettin 27 Auguſt Bergmannstod Auf dem
nahegelegenen Kalibergwerk Johannashall verunglückte der
Lehrhäuer Otto Schneider aus Eſte Er wurde durch ein nieder
gehendes Geſtein dermaßen verletzt daß ihm der Schädel in
Trümmer ging ünd der Tod auf der Stelle eintrat Der Be
ne re iſt 26 Jahre alt er hinterläßt eine Frau und drei

Finder

Jena 26 Aug Auf einen Gartkenzaun geſtürzt
Jm benachbarten Leutra iſt der Landwirt Schinding beim Obſt
pflücken durch Zuſammenbrechen der Leiter ſo unglücklich auf
einen Gartenzaun geſtürzt däß er förmlich geſpießt wurde Seine
Frau konnte den Schwervorletzten nur mit Mühe befreien

Staßſurt 25 Auguſt Der Revolver Am Sonn
abend nachmittag wurde der frühere Polizeiſergeant Schenk von
dem 16jährigen Sohn der Witwe Pill mit einem Revolver in den
linken Oberſchenkel geſchoſſen Frau P fühlt ſich durch Sch der
angeblich von ihr ein Grundſtück im Werte von 30 000 Mark kaufte
jedoch nur eine Anzahlung von 1000 Mark geleiſtet und die Frau
kurch verſchiedene Manipulationen geſchädigt haben ſoll benach
teiligt Die Frau betrieb die Rückgabe des Grundſtücks mit Er
felg Bei einer Auseinanderſetzung über die Einzelheiten der
Rückgabe entſtand am Sonnabend ein Streit zwiſchen der Frau
ihrem Sohne und Sch der den oben geſchilderten Ausgang nahm

Eiſenach 27 Auguſt Selbſtmord einesn Ehe
pagres Der hieſige Rentner Wieprecht früher Wirt des
Wartburghotels erſchoß ſich und ſeine Frau in Wiesbaden Die
Motive zur Tat ſind unbekannt Wieprecht war Millionär

Erfurt 27 Auguſt Unglaubliche Gerücht e
kurſieren in der Stadt bezüglich der durch Selbſtmord geendeten
Wikhelmine Häfner der langjährigen Angeſtellten des Hotels

Zum Ritter das durch die vielen Brandftiftungen eine unge
wollte Berühmtheit erlangt hat Hiernach ſoll ſie ſich Tauſende
exſpart haben Die Nachfragen bei allen Sparkafſen haben jedoch
ergeben daß nirgends ein Sparkaſſenbuch für die Häfner vor
handen geweſen ift Vor 7 Jahren iſt ein auf den Namen Häfner
tautender Sparbetrag von etwa 25 Mark bei der Kreisſpartaſſe
abgehoben worden Auch bezüglich des Todes werden die ſelt
ſamiſten Dinge erzählt Die Sezierung der Leiche hat jedoch er
geben daß keinerlei Wahrnehmungen für gewaltſame Ein

wirkungen an dem Körper der Häfner zu finden geweſen Der
Tod iſt durch Ertrinken erfolgt

Verbandstage
Die Tagung des Zentralverbandes für Handel

und Sewerbe
Die älteſte Organiſation des grDervri hen und kauf

männiſchen Mittelſtandes insbeſondere des Kleinhandels
der Zentralverband für Handel und Gewerbe trat am
Montag in Hannover im Feſtſaal des alten Rathauſes
unter ſtarker Beteiligung der Vertreter der angeſchloſſenen
Vereine zu ſeiner 25 Hauptverſammlung zuſammen mit
der zugleich die Feier des 25jährigen Beſtehens
des Verbandes verknüpft iſt Der Vorſitzende Stadtrat
Seifert Leipzig erſtattete den Jahresbericht
Dieſer weiſt zunächſt auf die großen Schäden hin die dem
Detailhandel aus der herrſchenden Teuerung erwachſen Die
Fee vieler Stadtverwaltungen der Bevölkerung durch
Maſſenbezug billigere Lebensmittel zu verſchaffen werden
als e bezeichnet weil die Waren wegen der minder
wertigen Beſchaffenheit mit denen des Detailhandels keinen
Vergleich aushalten können Jn der Bekämpfung des un
lauteren Wettbewerbes der Ausverkäufe und dergl ſind
trotz der günſtigen Rechtſprechung des Reichsgericht keine
weiteren Erfolge zu erzielen geweſen

Das Zugabeunweſen
wird als ſchwerer Mangel des Geſetzes bezeichnet Zur Ab
hilfe wurde ein Flugblatt an alle Hausfrauen in Millionen
abdrücken verbreitet Der Jahresbericht wendet ſich dann
auch gegen eine Erweiterung der Sonntagsruhe durch Ge
ſetz und gegen die Warenhäuſer insbeſondere auch gegen
den automobilen Kundenbeſuch in einem Umkreiſe bis zu

50 Kilometer von Berlin Mit Genugtuung rißt der
Bericht eine Gntſcheidung des Reichsgerichts die die Fabel
von der Gemeinnützigkeit der

Konſumvereine
endlich zerſtört habe Die von den Arbeitergenoſſenſchaftenund te en geplante Volksverſicherung a als
eine neue Gefahr für den Mittelſtand bezeichnet und auf
die neue Konſumsvereinsarbeiterzentrale für Handel und
Gewerbe hingewieſen die den Kampf gegen die Konſum
vereine zentraliſieren will Die Beteiligung von Beamten
an Konſumvereinen wird als überaus bedauerliqh feſtgeſtellt
doch wird auch vermerkt daß rer verſucht wird dur

Miniſterialer aſſe Beſſerung zu ſchaffen Gegen den heim

r t S äftean Begamten und Lehrerpereine haben e Deta enin verſchiedenen Sugeben an die Wehen gewandt l

7

T

e

e e

e r

r

h



en wird als
andergewerbe

pon Wanderlagern das Hauſieren und Detail
reiſen Begrüßt wird eine Entſcheidung des Kammergerichts

gillieren der Fabrikanten und GroZeche chaden bezeichnet ebenſo das

der Betri

die Straßenhändlerlin gegene Bieran ſhlon ſich ein Bericht von Handelskammerſyn
kus Dr Rocke Hannover über die Tätigkeit und Entwickn des Hannoverſchen Verbandes der ebenfalls genau

25 ahre beſteht

Gerichtsverhandlungen
Unter Kameraden iſt nicht alles egal

Ein journaliſtiſcher Beleidigungsprozeß
I Berlin 27 Auguſt

Ein intereſſanter journaliſtiſcher Beleidigungsprozeß be
ſchäftigte geſtern die 145 Abteilung des Königlichen Amtsgerichts
BerlinMitte Als Kläger trat der Mitarbeiter der Zeitungs
korreſpondenz Herzberg in Berlin Berichterſtatter Ewald Mendel
gegen den Herausgeber und Chefredakteur der Zeitungskorreſpon
dengz Deutſche Journalpoſt Paul Schweder auf Jnkriminiert
war ein von Schweder an ſeine in Moabit tätigen journaliſtiſchen
Kollegen gerichtetes Schreiben das in der Behauptung gipfelte
der Privatkläger Mendel habe ſich des Meineids ſchuldig ge
macht Die Vorgeſchichte dieſes Prozeſſes geht bis auf den Be
leidigungsprozeß des Frl Olga Molitor gegen den Chefredakteur
der Badiſchen Preſſe in Karlsruhe zurück Wegen dieſer Wen
dung ſtrengte nun Mendel die Privatklage gegen Schweder an
Jn der Verhandlung erklärte Schweder daß er den Vorwurf des
Meineids gegen Mendel aufrecht erhalten müſſe Es
wurde dann aus den Akten feſtgeſtellt daß eine umfangreiche Vor
unterſuchung gegen Mendel wegen Meineides geſchwebt hat und
daß die Zeugen dabei übereinſtimmend die Unrichtigkeit der
Mendelſchen Darſtellung bekundet haben Der Beklagte Schweder
führte in ſeinem Plädoyer aus daß er bisher noch keine Anzeige
von der erfolgten Einſtellung des Strafverfahrens gegen Mendel
erhalten habe und daß die unwahren Behauptungen Mendels
ihn jahrelang aufs ſchwerſte geſchädigt hätten zumal auch das
Korreſpondenzbureau Herzberg aus Konkurrenzgründen ſich die
ſelben zu eigen gemacht habe Der Gerichtshof ſprach darauf den
Beklagten Schweder mit der Begründung frei daß Mendel in
jenem Zivilprozeß unter ſeinem Eid nicht nur eine falſche
Darſtellung des Sachverhalts gegeben ſondern auch die Tatſache
der erfolgten Zurückgabe der Preſſekarte an Schweder bezw ſeinen
Mitarbeiter verſchwiegen habe

Sport Machrichten
Rennen zu Baden Vaden Dienstag den 27 Auguſt 1912
I Jugend Handicap Diſt 1000 Meter 7000 Mk

1 Plarbleu Rice 2 Mut Winkfield 3 Conſequenz Schläfke
Toto Sieg 52 Pl 30 17 10 Ferner Norton Eltzchen

II Preis vom Rhein Diſt 1800 Meter 6000 Mark
1 Don Diegnue Mac Gee 2 Saperlipopette Neill 3 Le
Zagouan J Childs Toto Sieg 14 PI 29 13 10 Ferner
Hiawatha Boiling Hot Dandelo

III Zukunfts Rennen Diſt 1200 Meter 50 000
Mark 1 Landon F Bullock 2 Meſtaſtaſio Winkfield 3 Fi
delio Reiff Toto Sieg 40 PI 17 17 10 Ferner Don Ra
mire Le Chatouillent Hofwarpnir

IV Sandweier Rennen Diſt 1400 Meter 6000
Mark 1 Huſarenliebe Neill 2 Siskin Winkfield 3 Nor
ton Con Blades Toto Sieg 36 Pl 17 25 10 Ferner
Major Fife Fox

V Oes Handicap Diſt 1800 Meter 12 300 Mark
1 Holly Hill Kellet 2 Jslam J Childs 3 Pelleas Wink
field Toto Sieg 95 Pl 29 51 36 10 Ferner Jk eerſt Viru
lente Zampieri Kreuzer Rex II ung Turk

VI Heyden Linden Hürdenrennen Diſt 2800
Meter 5200 Mark 1 Ekwanok Parfrement 2 Orge II
Laſſus 3 Bilbao Gehrke Toto Sieg 29 PI 14 20 21 10

Ferner Highland Fling Rowdy Alexandrovna Tubereuſe II
Oregon Coran popuiſe Far Niente Conſtantin

Rennen zu Dieppe Dienstag den 27 Auguſt 1912
J Prix de la Plage Diſt 1800 Fr 3000 1 Lande

Fleurie 2 Jnor A Woodland 3 Naiade IV Hopper
Toto Sieg 37 10 3 liefen

II Prix du Gouvernement Diſt 3000 Meter
Fr 5500 1 Cloe Sharpe 2 Galion Or G Stern 3 Alaric
Rovella Toto Sieg 26 Pl 12 11 10 Ferner La Breſche

III Prix des Palaiſes Diſt 1100 Meter 6000 Mk
1 Capitainte Francaſſ Sharpe 2 Dauni Ch Childs 3 Mari
nette V J Bara Toto Sieg 30 PI 12 12 10 Ferner
Fonllah Deor

IV Prix Amphirritte Diſt 2400 Meter Fr
20 000 1 Caſtagnette V A Woodland 2 Reveuſe Marſh
3 Yette Sharpe Toto Sieg 49 PI 16 26 10 Ferner
Floraiſin Flourvieres Hardic Gaillarde II

V Prix de Puys Diſt 3000 Fr 5000 1 Oria Be
teaux 2 Va Tout Thibault 3 Cantnier II W Head Toto
Sieg 25 10 3 liefen

VI Prix de Roſendol Diſt 3800 Meter Fr 4000
1 Hate Brugne 2 Corindon 3 Cyrano G Pacquement
Toto Sieg 24 Pl 21 36 10 Ferner Don Carlos Barnum
Trans II Bizkarcabal Bilotin

Kunſt und Wilſenſchaft
Freigabe der tiroliſchen Pfarrarchive für wiſſenſchaftliche

Forſchungen Auf Anregung des Tiroler Landesarchivars Dr
Karl Böhm hat der jüngſt verſtorbene Fürſtbiſchof von Brixen
Dr Joſef Altenweiſel kurz vor ſeinem Tode in einem Erlaß an
den Diözeſanklerus von Deutſchtirol die Regelung des Pfarr
archivweſens in die Wege geleitet Dieſer Schritt iſt für den
Forſcher von außerordentlicher Bedeutung denn die reichen Be
ſtände der Pfarrarchive die beſonders in Tirol eine Unſumme
von wertvollſtem hiſtoriſchen und kulturgeſchichtlichen Materiale
bergen waren bisher für wiſſenſchaftliche Arbeiten ſo gut wie
unzugänglich Eine von Dr Karl Böhm im Auftrag des ver
ſtorbenen Fürſtbiſchofs verfaßte Anleitung zur Ordnung der
Pfarrarchive der Diözeſe Brixen die auf den modernen wiſſen
ſchaftlichen und praktiſchen Grundſätzen der Archivkunde aufgebaut
iſt und auch dem Laien genügende Winke und Handhaben bietet
iſt jetzt an alle Pfarrämter Deutſchtirols abgeſchickt worden und ſo
werden wohl bald die wünſchenswerten Vorkehrungen zur dauern
den Sicherung und entſprechenden Verwahrung
getroffen werden

J

wurden die Leitungsdrähte der Bergiſchen Kleinbahn herabge

entlang in der Richtung nach Zehlendorf zu und ſah in der Luft

ertrank Die Leiche iſt geborgen

Gemeinde neuerbaute Gotteshaus in Charlottenburg wurde am
Montag unter Beteiligung zahlreicher Vertreter der ſtaatlichen

Aus Massenet s Srinnerungen
Gerade zu rechter Zeit hat das Pariſer Verlagshaus Laffitte

unter dem Titel Mes Souvenirs 1848 1912 einen Band er
ſcheinen laſſen in dem der verſtorbene Jules Maſſenet aus dem
Schatz ſeiner Erinnerungen allerlei anziehende Einzelheiten zu
einer Selbſtbiographie verarbeitet hat Der Gaulois entnimmt
dem intereſſanten Memoirenwerk das Maſſenet ſeinen Enkeln
gewidmet hat eine reizende Epiſode aus den Tagen der franzö
ſiſch ungariſchen Verbrüderungsfeſte in Budapeſt über die der
franzöſiſche Komponiſt folgendermaßen berichtet An einem
wunderſchönen Auguſtabend machte ſich unſere luſtige Reiſegeſell
ſchaft auf den Weg nach den Ufern der Donau Sie ſetzte ſich aus
François Coppée Leo Délibes Georges Clairin den Dr Pozzi
und Albert Robin und vielen anderen Kameraden und Freunden
zuſammen denen ſich einige Journaliſten zugeſellten Als Alters
und Ehrenpräſident figurierte unſer großer Landsmann Ferdi
nand de Leſſeps der zu jener Zeit nahe an achtzig war aber ſeine
Jahre ſo leicht trug daß man ihn für einen der jüngſten unter
uns hätte halten können

Den Gipfelpunkt der Feſte und Feiern die die ungariſche
Hauptſtadt uns zu Ehren veranſtaltete bildete eine Galavor
ſtellung im Königlichen Theater in Budapeſt Delibes und ich
waren eingeladen worden jeder einen Akt unſerer Werke zu diri
gieren Als ich den Orcheſterraum betrat und unter den jubeln
den Eljen Rufen des Hauſes meinen Platz am Dirigentenpult
einnahm fand ich dort zu meiner nicht eben angenehmen Ueber
raſchung die Partitur des erſten Aktes von Delibes Coppélia
ſtatt der des dritten Aktes meiner Herodiade den ich dirigieren
ſollte Was tun Es war keine Zeit ſich lange zu beſinnen
So machte ich denn gute Miene zum böſen Spiel und dirigierte
auswendig Aber die Sache komplizierte ſich Als Delibes nach
dem ich abgetreten war von demſelben enthuſiaſtiſchen Beifall
begrüßt auf dem Pult den dritten Akt der Herodiade vorfand
bot er den Anblick eines Jammerbildes Mein großer armer
Freund wiſchte ſich in ſeltener Todesangſt den Schweiß von der
Stirn drehte ſich ſtöhnend nach allen Seiten und flehte die Or
cheſtermuſiker die ihn natürlich nicht verſtanden an ihm die
richtige Partitur zu verſchaffen Aber es blieb auch ihm ſchließ
lich nichts weiter übrig als auswendig zu dirigieren Er ſchien
darob verzweifelt entledigte ſich aber ſeiner Aufgabe mit dem
Geſchick des großen Muſikers der auch dieſer Schwierigkeit Herr
wurde Nach der Vorſtellung wohnten wir alle einem glänzenden
Bankett bei bei dem es ſelbſtverſtändlich nicht ohne Toaſte ab
ging Jch weihte meinen Trinkſpruch dem großen Muſiker Franz
Liſzt Ungarns berühmten Sohn Als Delibes an die Reihe kam
ſchlug ich ihm vor wie im Theater auch hier die Rollen zu ver
tauſchen Jch ſprach für ihn und er ſollte für mich ſprechen Er
ſtammelte eine Reihe zuſammenhangloſer Phraſen die von den
BVeifallsſalven unſerer Landsleute und den Eljenrufen der
Ungarn erfreulicherweiſe übertönt wurden Jch muß allerdings
wahrheitsgemäß bezeugen daß Delibes wie ich und viele unter
uns einen reizenden Schwips hatten denn die wunderbaren
Weinberge Ungarns ſcheinen wahrlich die Weinberge des lieben
Gottes ſelbſt zu ſein

Bühnendronik
Prof Léon Rains in Dresden der berühmte Baſſiſt geht

in kommender Saiſon unter glänzenden Bedingungen nach Ame
rika

a

Vermiſchtes
Der Geſundheitszuſtand des Papſtes

Der Matin veröffentlicht eine Meldung ſeines römiſchen
Korreſpondenten über den Geſundheitszuſtand des Papſtes Darin
heißt es der Papſt habe bis auf weiteres die Erteilung von
Audienzen eingeſtellt da ſein Geſundheitszuſtand ſich von Tag
zu Tag verſchlechtert habe Fremden werde der Zutritt zu
den von Pius X geleſenen Meſſen nicht mehr geſtattet Häufig
komme es vor daß der Papſt bei einer von ihm zelebrierten Meſſe
ſich auf einen Stuhl niederlaſſen müſſe weil er von plötz
lichen Schwächeanfällen heimgeſucht werde Auch die Krankheit
ſeiner Schweſter an der der Papſt mit großer Liebe hängt wirke
ungünſtig auf ſein ſeeliſches und körperliches Befinden

114 Opfer der Kataſtrophe auf Zeche Lothringen Die Zahl
der Todesopfer der Grubenkataſtrophe auf Zeche Lothringen iſt
durch den im Bergmannsheil erfolgten Tod des Knappen
Wenzel Jermann auf 114 geſtiegen Jm Bergmannsheil ſind ins
geſamt ſieben Bergleute ihren Verletzungen erlegen Auf der
Zeche wurden insgeſammt 107 Tote geborgen davon einer erſt in
den letzten Tagen

Sturmverheerungen in Düſſeldorf Ein ſchwerer Südweſtſturm
richtete am Niederrhein große Verheerungen an Jn Benrath

riſſen und zwei Pferde die die Drähte berührten ſofort getötet
Kindermorde Jn Schwarzach in der Oberpfalz haben zwei

Töchter eines Kleinbauern ihre vier Kinder jeweils nach der Ge
burt umgebracht und vergraben Die Kindesmörderinnen haben
dem Unterſuchungsrichter bereits ein Geſtändnis abgelegt

Das Mädchen in Soldatenkleidern Jn Leeds wurde ein
Mädchen verhaftet und im Polizeigericht zu 10 Schilling Strafe
verurteilt weil ſie des Königs Rock beleidigt hatte Ein Poliziſt
ſah am Sonntag bei Morgengrauen zwei Perſonen in voller
Uniform die Straße entlang ſchwanken Die Figur eines der
Soldaten der Gang und manches andere ſchien ihm verdächtig

Er hielt die beiden an Der eine Soldat war entrüſtet über die
Einmiſchung des Poliziſten Er ſagte ſein Kamerad ſei zwar
ein grüner Rekrut aber das gehe die hohe Obrigkeit nichts an
Weiter befragt erklärte der Soldat Der Kamerad habe ſich
erſt ſoeben zu ihm geſellt und ihm erzählt daß er erſt ſeit ſehr
kurzer Zeit die Uniform des Königs trage Der Schutzmann
führte den Rekruten nach einer Polizeiſtation wo es ſich heraus
ſtellte daß er Mabel Walker hieß Miß Mabel hatte die Kleider
eines ſchlafenden Soldaten genommen und ſich aus Scherz die rote
Uniform angezogen ihr Begleiter hatte keine Ahnung daß der
Rekrut weiblichen Geſchlechts war

Mit dem Fahrrad in den Teltowkanal geſtürzt und ertrunken
iſt der bei der Teltower Kreisverwaltung beſchäftigte Gärtner
Noffke aus Steglitz Er fuhr Montag am Ufer des Teltowkanals

einem Flieger nach Dabei fuhr er fehl ſtürzte in den Kanal und

Neues jüdiſches Gotteshaus Das von der Berliner jüdiſchen

Theater uncl Muſik

und ſtädtiſchen Behörden feierlich eingeweiht Als Vertreter desder Archivalien l Kaiſers war Generaladjutant Generaloberſt v Keſſel erſchienen

Die Erziehung durch die Puppe Ein ſchlechtes Etzi
ſyſtem iſt es wahrlich nicht das man ſoeben in Engt ehungg
Leben zu rufen beginnt Nicht mit Wiſſenſchaft ſollen die ins
Mädchen es handelt ſich um dieſe abgequält wert jungen
dern ſie werden auf den ureigenſten Beruf der Frau der de ſon
einmal iſt Mutter zu werden vorbereitet Nicht gar x nin
iſt es ein Kind von den erſten Tagen an zu warten und e Licht
Hiervon iſt der Bund der Puppe ausgegangen Man hüten
Alter von 10 15 Jahren wird eine Porzellanpuppe zur git im
übergeben denen ſie dann eigene Namen geben als wenn flege
ein lebendes kleines Schweſterchen ſei Wöchentlich einmal
eine Lehrſtunde ſtatt die den Namen trägt Mothers M findet
d h all die kleinen Mütter kommen zuſammen Do t ling
dann in gemeinverſtändlicher Weiſe wichtige Säuglingsfrag den
handelt als da ſind die Reinigung des Kindes ſeine Ermg be
und vieles andere Jn der kurzen Zeit ſeines Beſtehen rung

Bund der lebenden Puppe beträchtlich gewachſen und er
ſich der Fürſorge der engliſchen Behörden in hohem Maße freut

etwa

betete Depeſchen
Die Paradetafel in Merleburg

Merſeburg 28 Aug Bei der geſtrigen Paradetafel
des 4 Armeekorps brachte der Kronprinz folgenden
Trinkſpruch aus

Se Majeſtät der Kaiſer und König hat mich beauftr agt
dem Korps ſeine große Trauer darüber auszuſprechen daß er
an dem heutigen Tage nicht hier anweſend ſein konnte S M
hat mich ferner beauftragt dem Korps ſeine herzlichſten Grüße
zu übermitteln Jch fordere Sie alle auf in den Ruf einzu
ſtimmen Das 4 Armeekorps und ſein Kommandierender
General Hurra hurra hurra

Hierauf erhob ſich der Kommandierende General des
4 Armeekorps General der Jnfanterie Sixt von Ar n in
zu nachſtehenden Ausführungen

Eure Kaiſerliche und Königliche Hoheit begrüße ich im
Namen des 4 Armeekorps und bin glücklich meinen Dank qaus
ſprechen zu dürfen für den huldvollen und uns beglückenden
Greß welchen Seine Majeſtät der Kaiſer durch Eure Kaiſerl
und Königliche Hoheit uns entboten haben Wenn wir es herz
lich beklagen daß es uns nicht vergönnt geweſen iſt heute vor
Seiner Majeſtät dem Kaiſer in Parade zu ſtehen ſo hoffen wir
um ſo mehr daß es dem Korps gelingen möge als beſten Lohn
für pflichttreue Arbeit die Zufriedenhert Seiner Majeſtät in den

Feldmanövern erwerben zu können und daß Seine Majeſtät
überzeugt ſein kann daß auch das 4 Armeekorps im ernſten
Streite eine zuverläſſige Waffe ſein wird Alle Jnfanterie
regimenter werden zeigen daß in ihnen noch ein Hauch von dem
Geiſte des Alten Deſſauer lebt und die Reiterregimenter werden
ihre Standarten in den Streit tragen wie einſt Seydlitz mit
ſeinen Scharen es getan und ſo geloben wir aufs neue daß wir
alle ein jeder an ſeinem Platze unſer ganzes Können ein
ſetzen wollen das Deutſche Reich groß und mächtig zu erhalten

Jch bitte Sie deshalb ſtimmen Sie ein in den Ruf Seine
Majeſtät der Kaiſer und König unſer allerhöchſter Kriegsherr

Hurra hurra hurra

Ein Landesverratsprozeß
Hamburg 27 Auguſt Vor der erſten Strafkammer des Land

gerichts ſtand heute der Techniker Friedrich Schote dem zur Laſt
gelegt wurde Zeichnungen und Pläne die im Intereſſe der Landes
verteidigung geheim zu halten ſind fremden Perſonen ausgeliefert
zu haben Der Angeklagte war als Techniker auf der Werft von
Bloem u Voß angeſtellt Er kam in Beziehungen zu dem eng
liſchen Spion Schulz der inzwiſchen von dem Reichsgericht zu
7 Jahren Zuchthaus verurteilt wurde Schote lieferte dem Schulz
nach dem Gedächtnis eine Skizze von dem Kreuzer Erfatz Heimdall
Schulz forderte weiter von Schote gegen gute Bezahlung alle moög
lichen erreichbaren Zeichnungen Der aus dem Zuchthaus vor
geführte Zeuge Schulz ſagte u a aus er ſei kein engliſcher Spion

und man habe ihn unſchuldig verurteilt Nach Hamburg ſei er nur
gekommen um Schiffe zu kaufen Dann habe er um ſich engliſchen
Freunden gefällig zu erweiſen Material über deutſche Kriegsſchiffe
aufzutreiben geſucht Am wichtigſten ſei es ihm geweſen genauere
über die 35 Ztm Geſchütze und über die Anlage der Geſchütze auſ
dem Kreuzer Moltke zu erfahren Jn England habe man ſich
am meiſten für den Bau des Erſatz Heimdall intereſſiert Da
Schote ſich ihm geneigt gezeigt hatte ihm Schiffszeichnungen Zu
liefern ſei er mit dieſem in Verbindung getreten Mit Rück
ſicht darauf daß es ſich um Gefährdung der Sicherheit des Reiches
gehandelt hat beantragte der Staatsanwalt eine Geſamtſtrafe von
einem Jahre und 8 Monaten Gefängnis und Ehrverluſt auf e
Jahre Der Gerichtshof entſprach dieſem Antrag und verurtei
Schote wegen Verſtoßung gegen S 49 a des Spionagegeſetzes r
1 Jahre 8 Monaten Gefängnis unter Anrechnung von 3 Monate
Unterſuchungshaft

Schmuggel
Hamburg 27 Auguſt Zollbetrügereien in großem m

ſind heute nachmittag beim Zollbureau St Annen entdeckt wor z
Drei mit Kaffee und Spiritus beladene Wagen hatten ber
die Zollgrenze unbeanſtandet paſfiert als zwei Wagen die e
falls durchfahren wollten angehalten wurden Die Polizei wen
haftete zwei Männer während drei entkamen außerdem wur en
die Zollbeamten die die Verbrecher ungehindert paſſieren ließ
in Haft genommen

Das Schickſal der Brüder Weinsberger
München 27 Auguſt Der Rechtsanwalt Adolf Wein s

der verſucht hatte ſeinen in Sidi ben Abbas bei der Frem auf
legion dienenden Bruder zu befreien und dort am 19 Mai g g
dem Bahnhof verhaftet worden war iſt jetzt nach München tion
gekehrt Rechtsanwalt Weinsberger wurde wegen Provo h
zur Deſertation und wegen verbotenen Waffentragens à er
Monaten Gefängnis verurteilt Er hat dieſe Strafe jetzt bei Per
Behandlung verbüßt Sein Bruder wurde wegen das Fluch nun

ſuchs der Arbeitsabteilung überwieſen bei welcher er der
9 Monate verweilen muß Er hat noch vier weitere Jahre
Fremdenlegion zu dienen
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Pie Ausbröitung des Braunkohlenadsatzes

urden Vversghliedentlich auf Grund
über die Entwickelung der Braunonengewinnung und der Steinkohlerförderung in Deutschland
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Aehnung von Jahr zu Jah

von einem Siegeszug der Braunkohlen ge
efähr zwei Jahrzehnten in Deutsch

Wenn auch ausdrilcklich darauf verwiesen
ohlenindustrie nicht etwa durch die Braun

sondern auch sie ihre mächtige
r fortgesetzt habe und ihr auch
ebiet unbestritten bleibt so geht
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n ihr Ende erreicht habe Jedoch scheint

zu sein den Optitnismus mit dem in manchen

Auch in der Steinkohlenindustrie

reiseaut h r Braunkohlenindustrle die Zukunft betrachtet wird
des Bta gemessenes Mass zurſickzutühren da der Entwickelung
ſiehe mkohlenabsatzes nicht

it

Sindind Sondern auch aus a
Klags m t zwar richtig das

nur durch ihre Verwendungsmög
nderen Gründen Orenzen gezogen

s sich in den letzten Jahren ganze
haben gewerblichen Betriehen der Braunſcohle zugewanot
hauptez er
auptsäehſſeBraun hlich es muss dtbet beobachtet Werden dass es sleh

um solche Betriobe hancdelt die in der Nähe VonStoff ein qlagern gelegen ſind und daher sſeh für diesen Brenn
Sind jh rer Transportbedingungen erfrehen Diese Betriebe

atur nach nieht aussehſiesſlieh auf Braunkohlen an
andern dtigeh don Umstand ihrer elsenbahntarifartsch
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gen etriebe die zufällig hlieht in der Nähe von Braun
u von e nesstätten gelegen sind denken nieht an den Be

bohlen g unkohlen sondern verwenden nach Wie Vor Stein
den dich da n sle ihren Brennstoft von welther beziehen

Stehen natürlich zur Ersparung Von Transporikasten besser
trhebliet ehwertlge Stelnkohie als die dieser in Heiz wert

iewert aehstehende Braunkohle zu bezſehen Denn dem
in nach ist 1 Tonno Steinkohſe gieteh ea 4 Tonnen

Braun ohle Die sich gelegentlich in Werbesehriften für die
n nenden Ahgaben dass einer Tone Steinkohlen
hom b Tonnen Braunkohlenbrſketts gleſeh

t uieht Vor der Wissenschaft stand Der geringere
er Braunkohle et auch der GOrund weshalb sie oben

W W

J falls auf einem anderen Gebiete der Steinkohle nie folgen kann
Diese hat sich im Laufe der letzten Jghrzennte einen achtungs
gebietenden Absatz im Auslande geschaffen während die deutsche
Braunkohle nur in ziemlich geringen Mengen in das Ausland
geht und auch nie damit rechnen kann ihren Auslandsabsatz be
deutend zu steigern Bei einer Gewinnung von 73,5 Millionen
Tonnen Braunkohlen wurden im Jahre 1911 nur 58 071 t und bei
einer Erzeugung von 16,8 Millionen Tonnen Braunkohlenbriketts
nur 518 666 t in das Ausland ausgeführt während bei einer Ge
samtförderung von 160,7 Millionen Tonnen Steinkohlen 27,4 Mill
Tonnen Steinkohlen 4,6 Millionen Tonnen Koks und 1,9 Millionen
Tonnen Steinkohlenbriketts in das Ausland gingen Im, Aus
landsverkehr spielt demnach die deutsche Braunkohle keine
Rolle und wird sie auch wohl niemals spielen da der Braun
kohlenabsatz den Eisenbahnversand auf weite Strecken nicht
verträgt und daher immer einen mehr lokalen Charakter be
halten wird Aussdiesem Grunde ist der Absatzmarkt für Braun
kohle nicht unbeschränkt ausdehnungsfähig und es bleibt daher
abzuwarten ob sich die Braunkohlengewinnung in einem wei
teren Jahrzehnt nochmals verdoppeln wird

Gewerkschnitt Carlshall in Hannover Wie der Geschäfts
bericht für 1911 ausführt wurde das Geschäftsſahr 1911 durch
den Abteufbetrieb im Schacht und durch die Einleitung des Aus

im Mai 1911 erfolgten Wasserabschluss einen befriedigenden
Verlauf genommen Es wurde Anfang Mai 1912 nachdem die
Schachtteufte von 650 m erreicht worden war eingestellt um die
Arbeiten zur HHerstellung der vertraglich vereinbarten quer
schlägigen Verbindung mit der Gewerkschaft Hohenfels durch
zuführen Der Querschlag erfolgte wie bereits berichtet im
Juli 1912 Gleichzeitig mit den Aufschliessungsarbeiten auf der
600 Sohle von denen die Gewerkschaft gute Ergebnisse er
hofft wird das Weiterabteufen des Schachtes betrieben der zur
zeit die Teufe von 790 mm erreicht hat Sämmtliche für den end
gültigen Gruben und Tagesbetrieb erforderlichen Anlagen sind
vergeben und in Errichtung begriffen Die Genehmigung der
Grubenbahn und die Durchführung des Bahnbaues sei nach dem
gegenwärtigen Stande derart zu erwarten dass die für die Ge
werkschaft in Betracht kommenden Interessen gewahrt werden
Nach dem Vermögensausweis stehen u a 150 000 Mk Akzept
und 242 069 Mk sonstigen Verbindlichkeiten 255 744 Mk Aus
stände gegenüber

Der Verband der Güterinteressenten Deutschlands beabsich
tigt die Gründung der Deutschen Länderbank Aktiengesellschaft
mit 20 Mill Mk Kapital Aweek der Gründung ist in Gemein
schaft mit den privaten Lebensversicherungsgesellschaften erste
Hypotheken an Landwirte zu gewähren Ferner sollen hinter
den Beleihungen landwirtschaftiicher Hypothekeninstitute auch
zweite Hypotheken bis zu 60 Proz der Taxe der Länderbank
gewährt werden Die Beschaffung der Mittel erfolgt durch Aus
gabe von Schuldverschreibungen die hypothekarisch sicherge
stellt sind und durch Lebensversicherungsverträge getilgt wer
den sollen Ihre spätere Einführung an der Börse ist beabsich
tigt Die Länderbank stellt somit eine Anstalt zur Entschuldung
der Landwirtschaft dar

Wagenmangel im Ruhrrevier Der Essener Korrespondent
der Voss Ztg meldet Im Buhrbezirk tritt wieder ein erheb
licher Wagenmangel auf Von den am Sonnabend angeforderten
31 644 Wagen fehlten 1,421 Der Magdeburger Bergwerksverein
hatte infolgedessen auf der Zeche Königsgrube einen Förder
ausfall von 1000 Tonnen

Nordhausen Wernigerqder Eisenbahn Der Aufsichtsrat der
Nordhausen Wernigerodet Eisenbahn Gesellschaft beantragt
3 i V 3 Proz Dividende auf die Aktien Lit A und 3
Prozent wie i auf die Aktien Lit B Den erhöhten Ein
nahmen standen verstärkts Betriebsausgaben gegenüber

Den Norddeutschen Braunkohlenwerken Akt Ges zu Helm
stedt ist unter dom Namen Alfred das Bergwerkseigentum in
der Gemarkumg Sommersdortf im Kreise Neuhaldensleben zur
Gewinnung der im Felde vorkommenden Braunkohle verliehen

Eine Neuhelt in der Spitzenfabrikation Wie die Fchos de
Expottation aus Lyon soeben berichten ist es der dortigen

Weberei Custer Duplessy gelungen auf dem Spitzenwebstuhl
Spitzen rein aus Kunstseide mechaniseh zu weben Diese Spitzen
sollen sich in hervorragendem Masse für Garnierung von Roben
und Hüten usw eignen Die Firma hat ihre Neuerung unter der
Bezeichnung Silking zum Patent angemeldet

avren net Vrockuelctee
Getreide

Berſiner Produktenbörse 27 Aug Am Prähmarkt
sordierten Weinen inländ 210,00 210,50 ab Bahn und frei Mähle
Koggen inländ 169,50 170,00 ab Bahn und trei Aahle Hafermiirkisoher meceklenburgisoher pomm prenssiseh posensoher and

6hnlesisoher fein 196 206 mittel 180 495 gering 173 179 russisohund Donen mittel geriog ab Bahn und trei WagepMale idekisoher mixed 172 176 abtalſender runder
151,00 156,00 trei Wagen Gerste inlündisohe Futtergerste mitte
nd gering gute 163,00 200 00 russische und Donau leichte

h sohwere 179 180 ab Bahn und frei Wagen Erbsen
inſündisohe and ausländisohes Fattarware mittel 167 170 Tauben
erbset 177 190 ab Bahn und trei Wagen W alaesntnen 600 25,00
bis 29,50 Koggenmehl 0 und 1 21,00 32,580 Weigenklete
11 50 12 00 Ro ggenk leiſe 00 13 50

Magdeburg 27 Aug Die Notierungen verstehen sioh tär
1000 kg netto ab Seatlqn und trei Magdeburg Weizev engl änd
Sommer etetasg gut 199 2032 Weieen Kolben Roggen

inländ ruhig gud 100 164 Gerste ausländ Vottergerste fest
gert 168 172 afer inländ rahig gut 170 190 M a s runder
atetig gut 144 146 amertk hunter gut ül

Hambür 27 Aug Getretdemarkt Weiren fest Osthotst
Mecklbg 222 267 Roggen fest Mecoklborg und Pottirm 183 190

dte fost südruas 146 148 Hater fost Holstelner
Mecktenburger veuer Holstetner und Meoklenburger 229
bis 226 Mais fest La Plata 114 1165 mized mixed loco

Past 27 Aug Woieen per Oat 11,50 11,00 B Apsil 11,99 G12,00 B Roggen per Okt 9,00 8,51 B Hater por O 10 34
10,35 B Mais per Juli G per Aug 9,80 60 B perMat 7,68 7,69 B Rape Aug G B

Zucker Beambarg N Ang Käabenronguoker 1 Peddakt Basts 889
Kendoement newe Usanob trvi an Bord Hamdarg

voma naohm absudapor August 18,20 12,34 12,86 ASeptember 1,s0 11,87Sktober 10 10 10 10,10Dezembece 10,00 16,00 10,009 an, MAsre 10 10,15 10 15 Nv Mai o 10 10, 7 10,0 vruhig rudig ruhig
Kellee

Hamburg 27 Aug Good average Sanbos
ahbsy denahm

per September G 63 63Dezember 6 a av M J 7 639 4 i 64Aal 6383 e G 640vehbpt behpt vohpt
Ri47,000 Jaol in Santos

er 27 Aug Kaffee good average Pantos per Sept 78,50
per Dez 79 per MAürs 79 per Mal 7 u Bhpt

Kartotelmehl und Stärke
h 27 Aug Vrima Kartotfelsturke und Mehl fur

100 50 udig M

baues der Tagesanlagen ausgefüllt Das Abteufen hat nach dem

de Janoiro 27 Aug Kattee Zatuhrev 22,900 8aek in Rio

Provislocoefreie Abgabe in festvorzinsfiehen erstklassigen Wertpapieren

kehr
e J

Berlin, 27 Aug Kartoſtolmebil und Starke 90,66 Fenohbtes
Kartotflelmohl

Spiritus
Nordhausen 27 Aug Dranntwein 35 Vol Proz ar 100

104 105 86,50 87 50 do 40 Vol Proz tär 100 kg 105 106
67 00 68 o Mark per Jali 1612 ohne Passe ab Brennerei

Fettwaren und Oele
Köln 27 Ang Rabo lokb 73,00 per Okc 72 50
Hamburg 27 Ang Stadtsohmalsz 64,90 merits Stoam 58 0

Chamberlain 66 76

Chemische Produkte
Hambarg 27 Aug Ohilfseſve ter per loko 11 02, Febr Märs

11,371 trei Fahrzeug Hamburg PFest
Wolle

Bremen 27 Aug Baumwolle ztetig Upl loko middl 62,00
Liverpool 27 Ang Baumwolle Umeaata 7000 Ballen Import

4000 Ballen davon Amerikaner 4090 Ballen

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emdoen

New Vork 24 8 68 Ohieago 24 68Weizen p Sept 102 Weizen p Sept 94 98
Des nor Der S hMais prompt S Mais p Sept 73 722 Sept T za s v Dez 57 7Meh Spring clears 4,80 4,30 Hosfer p Sept 32Kaftee air Rio Nr 7 18 182 Dozhbr S 325v p Sug 12,79 12,65 Roggen prompt v 70o Sept 12,79 12 65 Schmalz p Sept 10,82 1 1,00

Petroleum in Cases 10,26 10,26 e Dez 10,77 10,85
do m New Vork 8,35 35
do in Philadelphia 8,835 S,35

Tendenz Weizen test Mais fost

V assorstümele
bedentet Aber unter Natlta

8 Sunlte ne Unstreat el uebeArtern Brückenpegel 26 Aug u INebra Oberpegei e 2,258 30 S 2BMUnterpegel 65 r o 2Weissenſels Oberpegel 2,38 250 12v Unterpegel 0 20 40 S sDrotha 26 r 44 27 72,0 u 76Alsleben Oberpegel 26 2,36 27 40 4Unterpegel r 0,86 421,09 1450 54Kalbe Oberpegel I 45 r 8WUnterpegel, r 21 331 14lsor Hger Bibe rot wir
Aug Vaſſ Wohn Age Fall Nunobi

Jungbunszl 28 r 10 Nittenberg ſ2f d 5Laun 0,25 2 RBosslau 4 1,90 20Budweis 32 13 Barby 195 45re S8ehöneveetk 7ö 50Paxdubita 0,52 1 Magdeburg l47 40Brandeis 1 Wangermde 16Melnik 85 17 Wittanbrge 1, 221 2Deitmerite ſ25 l 220 Höralta was
Aussig r 29 Boizenburg I5 2Dresden 66 HBohnetort 27 0,81 2 2
Porgau r 80 25 Lauesnburg 0,80 5Ausesig 27 Aug Vegeistend pius 168 om Vom Oboerlao4
werden 18 ern Wuebs gewmsldet

Schiſtsnachrichten
Norddeutscher Lloyd in Bremen

Büreau in Halle L Schönlicht Bankgeschätt Poststrasse
Dampfer Expeditionen in der Zeit vom 24 bis 31 August
Ab Bremethaven Kronprinzessin Cecilie 27 Aug nach New

Vork über Southampton Cherbourg Seydlitz 28 Aug nach
Australien Main 29 August nach Baltimore über New Vork
Friedrich der Grosse 31 Aug nach New Vork über Boulogne
Boxkum 31 Aug nach Laplata Elsass 31 Aug nach Australien

Ab Baltimore Brandenburg 25 Aug nach Bremen Ab Nevy
Vork Kaiser Wilhelm II 27 Aug nach Bremen über Plymouth
und Cherbourg Ab Vokohama Prinz Sigismutd 29 Aug nach
Sydney über China und Neu Guinea Ab New Vork Bremen
31 Aug nach Bremen fiber Plymouth und Cherbourg Ab Ham
burg Sausenberg 31 Aug nach Brasilien

Neueste Dampferbewegungen
Kaiser Wilhelm der Grosse 21 Aug von Cherbourg Grosser

Kurfürst 22 Aug von Bremerhaven Rhein 23 Aug von Bremer
haven Breslau 22 Aug Borkum Riff passiert Brandenburg
21 Aug in Philadelphia Erlangen 22 Aug von Lissabon Altair
20 Aug in Buenos Aires Gotha 21 Aug in Buenos Aires Sig
maringen 22 Aug von Funchal Eisenach 22 Aug Dover pass
Scharnhorst 23 Aug in Aden Chemnitz 22 Aug in Antwerpen
Prinz Ludwig 22 Aug in Hongkong Bülow 22 Aug von Genua
Derfflinger 22 Aug Von Cuxhaven Prinzess Irene 22 Aug von
Genua König Albert 23 Aug Fayal passiert Friedrich der
Orosse 22 Aug Dover passiert Würzburg 22 von Fun
chal Roon 22 Aug Gibraltar passiert Hessen 22 Aug in Mar
seille Schwaben 22 Aug in Soerabaya Vorck 22 Aug in
Genua Schleswig 23 Aug von Bremerhaven Manila 21 Aug
von Batavia

VWetter Ausſichten
Oeffentlicher Wettardientt

Dienſtſtelle Jlmenau Dienstag 27 Aug 8 Uhr morg
Luftdruck verteilung und Wetterlage in Enropa

Das Tief iſt nach Dänemark en über Holland hat
ſich ein von ſchweren Stürmen umgebener zweiter Kern aus
ebildet Von Weſten folgt ein Ausläufer nach ſo daß eine
eſſerung der Witterung zunächſt noch nicht zu erwarten iſt

Witternngsausſicht für den 27 Aunnſt
Vorwiegend bedeckt etwas wärmer Regenfälle mäßiger

weſtlicher Wind

C D

Watterwartea au Hamburg
Auf Grund der Depeſche des ReichsWetter Dienſtes

a Auguſte Wolkig ziemlich warm teils heiter ſtrichweis Gewitter
90 Auguſt Wolkig mit Sonnenſchein mäßig warm
31 Auguſt Veränderlich Regenſchauer ſtarke kühle Winde

Redaktions Leitung Wilhelm Geotg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Seorg
ür den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
zugen Brinktmann Feuilleton Vermiſchtes uſw i V
Wilhelm Georg für Ausland und letzte aDr Karl Baer für den Jnſeratenteil Albert Varth
Druck und Verlag von Otto Henvel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umſaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt



I 2 4

5 Kr

e da li n n xr 12 e 116 11 qwarisiſtervretsth o a r ſse 27 Aug 12 7 eSerlin bohe W hoh e iLore do i rh n dt s25

4t rn rn95/02 v 49840 do do peaſ 73 89 heimhr a 3 do do c i 779 v 90 506 do Zoll Obl tig de on en Stwer Warnd 26 e Von ten t ale r er nnd e rer ſceg5 7 b r 3 ehe h rö F O7 vk 08 c 4 do XVn 14 a 3 avda Stein a a ä 250höhe h b e e r r e An e e ſne 96 27 a 98 500 524 2 e z g7 900 do Kſd Ob 08 al 3 r 34 5 e fragt u ddo doe a o dradestö 3 J Wcola v ör s a 99 gorma nan eo a en a s öcheatae n Ha rendo 3 a 1895 a s a 57 a os 60 e 290 ekaut 73750 ſo n 113 ee n h e e gräſclee e a er in3l e l
Krem Se d 3 98 806 re oool r 1896 g8 200 a0 a v 93 Je t 8r 5 100 750 Herkul è do 38 6 00 do achtb 1 3 174 5066 ördied I I nrs

Mai os a 52 o m 2070 4 ge a 3 500 odeck 2 4 10 g hol Cass o 8256 Spoisew 5 424 Adr Kö k 40 506 Maehe2 e 8 S e d e a e S 5 e n re a en neo 4 6 o Pos a j en ch 4 97 2066 Go unk a 4 97 3066 Jiom 6 3 d 4 1756 0 t 142 007 do ſende 116 000Krogp Sein In 506 Schöne 8,,07 500a 4 M o 1908 4 ſt 7900 69 52 v 99 00 Fiem as 3 a a 00 253 jel Schioss 6 102 00 do Waf Irho o 908 6 apr Met 2 di 25 ehön eck 7 i
i a c 5 jsd O 49 98 o Kom z 88 G Sieom alskg 1o2 Kistrdr e s 130 G do fegt I 150 00 d Arö 22 368 hoſs nedgf s i2en nor zu o 90 83 70 ten 4 2 306 h od d d r r ßög 130 60 was P vo g c 00 enekzh 2100

Caeed ſethad do s d en 67 10 u 77 e hen i huee n h ulis 06A aced al 4 6 3 x Av 4 306 mon oll 481 Bock O 000 agswrk 12 193 un 4172 506 önw Pr 8 000o X x Thorn a 8 9 sad 400 497 do on 34 vk 96 70 Stotiß Sla 4 01 700 vnsrstoin 9 160 0 t Eis 16 256 Troibr 40 Sehött J 126Gd X u z n d 4 33006 n a 3732 Port kleine a 3 64 106 X vk 4 W do St rodC s a 4 91 556 Leipt Rieb 5375 erst 117 109 00B an dte Ia ſſco za 7 2 52vo e 571 u 2 h e 65 40 o i ok 20 37800 r r bie ſiss er i 3 r z 2 r re tich r 4300 o lirelſ o An 85006 uk 22 d 4 97 750 Jangerm n n l ener 73 506 Oonners G La usoch 13 006 Sehgeienti 4 20 129504 fand e k 25 28 r fre e n v v 99 00 ſoleoh wenn wondr dim 13 225 500 dar Reh i 7256 dmeyert 4 12 210 25 fr Seh s i ee ſa5 briete oſiaGold A r 4 o zehss0k Il 38 be Jou ber 2 a too 7s6 Mertig b Oho i78 o do ohrm I 10 z u äuehnamm 7 5 1265 d Seh via jr 79162 060
w 5 a 5 17006 e 5 92 as i r io a ws er a 88256 wöz en 42 r de in M 6 ſ aucabite o z Kodt a i de2 4106 Vonot r x 4 x o 20 3 al 4 m n gkisoh 2 a 2 Odersehi dr 7 7 h3 00B arrh Baug 1 8 2s0 leid Gummi 71 4 157 h 1 5 iT zv a 18 Wo don fro 4 Sehl a 4 v 38 33 253 e 4 a 120 866 rhee 15 zie w ardigeo 6 129 750 do Pian n t e so welmkis 7 0 o e

h 3 en la z r do e 58005 e 191 r an e a en 7 e be o ſerbendei oo a v so I a 4 gehwdi V v 3 a e a cheiden o 4 s 500 do en Meta I 170 5060 Leonh 120 256 r 712 i 5060Zu a v hoao Npid Wula ſt Amptrs a 89,75 oeioek raul 53 53 er 0 2 226 50 leop er 2471 za n e e
4 00 figi o vo a 97 800 ostd 4 Seblegol 0 183 006 o Mas g 8 e sh 7 135 50 Segen 8 o 8 56260 a 8600 92506 do kis ied2 a 39 300 Zedöfforhof 20 164 G ao R ehin I 6 39250 s Pr 3 do vo Siom re 2S e z 21 e r e re r88 o be ſes hl liodes ki re Be e bbettsſoſ5 8o kds 3 c 3 99 006 o 4 a 48 99 25 Sinnor a Br Oio s 506 do Waggon 7 7 127 5606 0 Und sm I 9 16 006 8 mensé 6W r 00BII on 13 249 6 ström 162 jom 4o do a 88 500 Watöb i a c I 2 h h Waula 3 deu hteee ar M n n a nez al u 7 widr 4 a 97 ditt ſ Köop 102 Eokort usi So r 2560 ort A Spion 8 u 100 50

2315 ort e in ſiot u 34 el c Ach dyn St in ren ne og 4 000 zeht 3 192 C I s o pritban 7563 a 3 47 57 a 3 800 e kis 127 e ohne J ſiis Sia xm ierereſe a 2 ß wie r n e 00v0 J n i e d 7 a52u2 26500 on 50b 9e ne en 1 e e en un e r e t Jl4 gevld a o Stpf 98 0006 V jod Tol e do f P 4 500 ad u zsf ch o aS S n a n le n a hv 25h6 osenseh a Vog 6/87 4 10 G mr a or Com h 3 205 l Uiet 46 134 do Cham di 56,60roh d 3 88 50 o e a l Bbod 00 256 f Mo F T Adlarh 110 30b6 Ges 506 am O 0 a b500 xXl xV 4 102 o pt 496 Ah at d an 1 ütto 1162 o l u 185 1 o ſo 14 50borene v tet a zu e so o en 492 60 r ſern dlerwerk i hi7 so do l mit 7 s es ovo do v esehe 38 00 lit Da 90 50b do So 0 d s8 106 g kl a 98 a 8k i rauer 4 am 30 4 75b0 joht u K O 6 000 Sto Vuikao i27 ddo c 4 40B o Ut 4 97 I 4 97 90 ad2 v 98 50B i Thü F 7 iralsg 59 75 do Vnin 7 108 60 odiek 11 800Prous v 99 2560 do i ba 3 806 kisen 88 do XXV da 4 706 klokt 6 374 6 Barm rag 7 g 265 b do V I o boltmail ür 710 56 G Sltöhr 00 197 90hrohe a z 88 50 sah lit C a i 600 dang St so e lu 21 4 97 7066 o o 08 v 4 56 ob e Bank 138 5966 Aexa Ah 0 3006 t i Virieh 7 2 190 s mm 12G gisch 33 89 Ter amm 1 499 do l V al 4 006 o Kredit I 2564 aderwk 7 61 25 agi W 6 to2 520 00 toowe g 110 280wen v 2970 60 e a z roB 8 J Der a 3 006 o u St 48101 ßor itdk 756 lflaGr 70 G Er ollw J 75b 8 G t rhm 186F z o re r a J 2 100 et i crune r ä5 a S e ine o vo so n ehe i och 4 496 do n al 379 G 0retf d 1 63 77 006 o XX 19 v 38 g8 06 e 98 3 4 Berl kane e 117 90B ger Om 6 102 30 C Erns p 1 3 506 nesmrhr 7 8 154 5 Stotiw 41 30b0v v 99 80 Sehlos ev al 4 006 t oder 4 di ios o a 3 en 2 4 97 80 do h u 150 006 do Elekt r heo 5 g Esoh 4Co I 0 65 ,5000 arie ks 8 7 129215 96 Sir rek V 141 00ſche 3y 88 6 do alt a 97 50b0 kutio löd 3 96 90 1v V p 90 100 k Ronnb 48 J b J ypoth 8 169 6 do n 6 7 14 9 50b0 2 w Brgw 22 50 Marie g 7 5 2560 als St 6 11 ddo d 4 506 d 3x fext Götor x 256 do XV s Anhk 3 a 2ov6 a ar 1 691 ob ausord 268 90 ssen ſt J z es An ahkotz 4 82 50 Sturm 71 r 35000Sehlos a 99 60 do dal 4 n öterd I do d mal h 1912 51 do M env r 6 17 75b Asog Prti 10 20 texe n B 000 ark Prtl s 123 G d aſzt 138 00jsohe d 34 88 5 B ch o do 99 50 ald o 57 5 d o kg xoo oo Aplerb h a 4 vpn akler 6 M u 57 506 ols fah 0 171 9 Mark c 4 606 d mm 3 00b

a 23 a 31 89 well r Ah 232 n hä h h h ar 2e a c e Taſeig i lZeh los n 4599 460 do 90 Aa 3 90B Hettst 3 do XIV x 006 8 ohbaffd P 2 4 98 00 brau f D 710 7 Anmend I h4 253 zffac ki Bist 7 18 37 25b rkt u Küh 6 129 4woIe las 5 62 256s a 3 o o l O a 79 506 gsd Cran 2 73 90 V o 14 d 97 000 stgm t a ooc unsehw 8 175 00 Amts oct P 7 28 50bB g tkis ust7 271 50 Fd 6 x 6 ſoclt Leber 10 145 6
do 70 40 ne e 77 3 v h 34 r I 58 8 gpank b 407 50 do s 14 e o aum s ſos 00 e hemarg IVor c 99 4006 Fehl st al 3 l 2 Rau 4 o XVi Uwl 4 1006 Braugk 4v 100 o0 ZeslDisk z 13 250 agio Conti ro 60 wo ffalk 417 8 0 0906 o Brou s 13 b Teit rliner 7 139 09r 34 88 st 30 096 üd Böch a an 97 300 klekt a v ar a 167 An atio 506 onst Gr 7 142 0 do bu un 1066 ow 8 vo00 d ſa 88 40b6 do a 49 No d xx v 4 9 W d Chem 6 75B aſt Koh 78119 fein 7 8 0b0 ca 68 Tom anf 73 250192 S 706 Wo do a 7 65060 Fr Wil z o xXx v 7 7506 o ank 19 44 6 n Bokv 1681 d 117 4090 uto 8 130,00 do 110 75b pih feld re 38 00oo al 4 796 st Lan 3x 88 Kisdori p 4 6 08 60 XxI XXIi 497 do a i rdVNer 6 nos 06 x d 157 26 foſdm C um B appel 118 00 TerraAk 7 00e e n e 23 os 60B le l r r igos I 6 ähee 6 e u 702 e r 07 o60d0 d 99 006 o unk a 481 c Codor cisd u 7 o do Ann getb9 90B f Guill 167 80 MehWb li z 0 00 rosseh o l105 25a 38 e er a 87780 er d be 2 e e borsr t ad Siag 7 s izi 75 h r e R bedo W g l a 1 Woestpr e a 4 9 506 78 n III 4 4 74 00 do do 3 a 37 800 a t Kaisrh 48100 75 Com re I 5 6 5966 Angen 7 18 B finke r M 2 18 0 25b Sor 20 34 3 do d ar gtr 7 91 000rit 60 oh Fiost 485 v 171d 93 006 o unk 49 G u Diskb 92 o usst 7 4506 ad Com 297 90 do i au o 6 00B M Bot G o 9hof l s 4 100 006 o l 4 97 h w 4 12 756 o l vk 7 9 81 912 d Dan ind 1 96 jerdBer 6 115 lansd J 0 d u Zittau 161 0060 do N S el 60b8 100 u 50B frkt 134 006 smarekh 49100 dann m b 112 69 Areh u 10v0ff ehtt 7 67 256 ogge s 6 00h0 Sohönt re 96 75Maged a tos a s0 20 Jus l e Pt x 3x s0 Zooh 3 a 2566 anrig P 1 vo imodos 164 00 flootho 4 128 u n w7 133 40 do Brlh 10 75BWittt 3 4 8 do o a 006 om 49 89 Da P 7 woſti aus u 750 orkurwi 10 i70 v a räost 24 25r 78 290 endoeeel wo 7 37 u 33 500 rer zdoriſao öz 410 2500 riodrhätts s ſis 2454 7 233 0000 t ſeerand do d 38 89 31 Oest 01 e 7 100 75b o do 47 el 4 gro gg 3 a Ot Asiat 8 6911 60b 1 chaffnd P 9 117 Friedrehh 7 17 9b u kisnw v 126 0060 do Wit oh J 9 00b0pr x 3 z o Ories gtaats s 90 o al 4 z wobover 4 t A B I 5 506 umerr o I 8 134 00 R Fri all z 8 65300 x S Geneei 394 volle itzleb 97 000m 213 S 7 306 Orrent Lisd url o via uger ci al 4 S de gsiedid 1 129 60 Zad rd 7112 256 Fri cister J 153 25d Ahle Rö s I 0 5061 uton Misb re 550 00o be 1131 v 87 90b re hone 164 75 Suekr a i0o o outsohbe b s 127 B dar gilt 1 194 90 rist à ſt 15 283 u öning7 30 69 ſei 5 gs 9 x 1 756 asr 8 126 b r zom 750 öln Be 24 will i Sip 151 7er r 77 wut er r z e r rn s z Pee cu au n ſrs a nie tS 4 423 40 Arad b 0 40 006 o U v a 32 do Hypoth l s 16 ovo leke Msch 7 459 051 Gaggon 515 c cGumm 7 79 e Theodor M b 5 106Pr M 455 s v Cran 19 50 do a 3 95 0 do 16 256 aloke J I h6 245 las au 7 4 o Spois 8 13 d Fr rhal 275 10Co dal 4 2 3 99 806 do Pr 115 50b6 d Du 06 ation 8 g 150 a Toll 7 756 6 m D0 80 M ah of z 68 250 Thom 7 b4 do P x 6 wovon z o n Godh utz 7 506 m Koe 21 Ihö se 7 99 256do 1 88 706 Ter I 6 do X Xa d 9 alàäst B 117 90 Zart alt 8 6 4 006 40 8 126 76 Naphkt n 2 50500 r V Cell 17 39er 69 408 nrit r 117 e d h les r e s le i s 006Pr z 406 atol do X v 4 95 Oisk rs 806 agalt Akt on G 60 öaig 22 216 5066 optun 14 34 6 Jaline 275 50e al 88 596 8altim Oh 15 60 v 18 4 t 006 Komm 9 162 75 Jan Kais st x 6 60 506 jsw kiss 5 353 560 Mou 6 ohft I 0 e e 4 so dodo d a v 4 699 756 dagad Ohio 71 6 115750 a XIV u 16 d 00 506 drosdnor h 110 77 ba 110,90B Gelsenk b 715 232 b h s 006 Coond Ti t 712 9

sdpr x 3 31 89 888 oricſie e hen be al e ben i he s hen Aue 41 006 6o Geee o an Weg uu37 77376 eben bo v p 58 756 Ah 1 271 00b g i9fa 95 506 eronebagg 7 er za gissegs c 98 006 Gonseh c 81 0 W Niod od A6 e 162 606 ren re e ou z re äg es so r h n n net a ar a Ven z h nun eert 7 e ea a ör h e wanaſ iel n e le rer e hee be r t z on ort un76 I 6 Ha 13 d 100 7s 4 rdkr 60 75 a u g 6 orr A 103 006 jend ki 78 o f Aach 193 25do XXV AXx a 94 000 Bad Pr A 77 ffe J 35 Seoha Heori I 6 e md Hp b 38 75bB o Prwatdk t 9 171 sb 3e0 r Geonss 152 006 uf Aen 76 i Nitritf js ab 7 167 on TFöllfb Fſo 0 5 256p X v z 91 600 h d 4 5ob ntun 7 161 30 o vunk 13 al 4 104 50B Hamb I 631 2566 deg W 72 00 Gorma nner 118 ob ritfadrik 0 3008 Vn Flöha 412 30 506
3 173 00 ost Sizi s 134 b do 3 d i yo z 126 00 gemb r o 46 s niap 281 2560 oräd ki 4416 6 jon bau 267 00e h v l III i34 00b0 vk 16 n v I 8 e e gegen f 45 750 orrosh e 7,0 do kisw J r 175 een t 55 506 do en l 7275 e ar 180 W e e d r on 5 14 235 kö Wenn o i o lunte b o 35Pr 3 82 Mei l s 3360 v v un d 4 100 wo 7 k 1 43 0060 org kvobi S 38 de erist Vot 7 00b6 o 6 410 S ind 297 00do h d 10B ia 76i0 3 17 an R eind x 21 750 amd Ve 9 17 a voking 7 68 25 erlsb h 10 d ummi 7 72 00 ntorh 4110 006n 499 l0 1750B nnd 7 Tel d 4 es Kiol rkb dons er 0 c Giessſf v0t 7 77 70B o dute 3 o aus 8 168 05ao v 4 o end 407 re 35 66 Be Oiseh t TſſiSi e 190 r 000 a a geh z ort 31 00 josslPrtl 10 140 25 a 7s 2500 1 05997 kö ad 7 Berg 20 29 G 6i 0 1 23b0 o do 6 so o Pa 153 506am t 2 s so Aer lege l u e ind I 0 e las öee ſo 7 ehe 17600do u z 96 006 slaf a 3 25 50b Zacm Cid J s 16 006 s n viſf 39 a 96 006 land an 4117 130 75 r m kioia 7 75 500 e s a vo c 95 102 so vurrg n izs eürs

west aus Fe la er hen den el n a al eior Cra l S es a e das 1 z da ele d e r prituk ten z a zua P d 82 096 onös 50 Sraunseh s s 4506 n x X d a Z tüd Comm 9 a emontb 0 189 00B Gladenb 7 10 15 2566 do e v 4 3 es e 2 e X 8 Wege77 miſſen s 17 59 v 18 a n un Liebor f 1 iro 680 do dlas Soh d e 1265 fus 00 o Göl be 7 28 o06etc An Dant u s 00B o XV v 19 a 4 A y 98 600 Magdob atb 1 9 17 00B alasi fre,125 s Giauri alke I 16 e n 5 l 158 er do lnßw 1i6 76Bet 5 T 147 123 006 10 x a 456 4 100 756 Markis i z 6 0 50b6 o klekt o 32 06 6lö ig Dek 6 73 00b6 rad ort W I io i49 Bio Fränkseb 0006
756 do Ww 7 00b ückaut V 0 169 Ob W 0 75 o Gfan 7 12L e hre e a 6 o 75 u 3 rin 98 606 e 6 6 a do 12 183 60 d o M 75600 sehl k 8 8 1452 do h zst f1 36 27 5064 C erſort ocht 750 o o v v 4 r fietd d 48 86 106 do yoe 40118 o Gud üutf 7 a 1025 völgörl 377 i 19 00B o kigenind J C S Ilis 663 00b

3 an 5 10n 06 r 8 o Str O 53134 75 9o do d 4 206 an diosia 48 100 00 MAsin poth I 23 500 do Hlz 114 248 Ob do kiseonb 7 188 75d do Koksw 10 g3 o Hart Kalk O 216 00h
o 0606 Berl Str 7 142 v o Sor x a 38 106 be be 49 ne s 224 506 do ſit wo I 6 7506 Maschia 3 258 do Prti r 1i2 60b o Kamme sv 2 4 e wo 5 900 I 89 300 3 dehd 5 d 03 508 do Krooit 1 58 39 oB dutespvA 7 o Groppin 7110 1 50bB denn Hartst I 3 166 0066 do Mört u r

72 g znisch 4 86 90 Heanno St r 110 756 V uk 13 al 4 97 1 uk 23 a 4 88 106 do Priva d J r be Maschio 7 4738 00 Grevend i 57 500610 ing 8thlw a 728119 000 r er 115 49 50b die

ves Mir t I 31 22 106 b M ok i154 30 iel 5 d 3 35 60 Mittolrb z 117 R en Mühlen en Sritz r 6 97 756 of GrGera 7 s 3 00 i non r
8 u v l välg a 756 1 006 nor M 117 Ohlo u 411 000 Kiokol 168 war

4 237 s 100 Marie i 9 85 006 o huk I a 48 30 ödw 2 d v 88 00B Mält a R k 6 756 o MaurkK V 7 125 00 ar 8t 17 25b s Linkw 164 90 do O w 418 10b6
306 de 50B ad 800 185 3 do al 3 7 606 o 44 v R B 07 256 wer 7 3 020606 rol Co 283 0ldb 47 16 90 borl 6 7500 R4 88 So 4 9069 edernwa I 891 00B a k 3 21 806 z liech o d 4 at Bak f 1 4 9 od V I 54 10 Zunol Bi m 6 00b00 jgh kv 7 241 806 do Pi G 125 4 506 e4 2 Chi St A m 32 76 7 B Posene ab 1 z 39 006 o Stro et a 33 88 G fl l echt u Ka d 2100 506 Ardd 6 t 117 006 A i0 dotma jsl of I 6 43 256 ppeln Cem o 636 do rn 7115 90 75b6 te l ſie Ah h ſo 68 d wut 2508 S i e n uhte n 4 ev 50b enn

94 60 do a s 506 oekStrb 95 179 en o al 39 95 006 klektroch d 48 30bB O red Ans s 116 00 Bar u B 1 900 uttsmann 0 96 Osn Kp I 51 506 o Smyr 9 ſi45 601in i I 23 h n d r ſo e len h n s ab Kupt eine zen 37 W ohn3 e 1o8l a T i e n i 4 06 d 3 a o so Oidosp nt 1 o o 19 006 d Sohrft t faokoeth Gok I 10 r rn S 05 In Mei7 14 30006 we3 2 e m 96 a 6 3 7500 Södc rm do X b s 4 57 1066 Fingt e Oenadr b S 18 Feſte s 115 c ſagen niß 87 2506 ine Aen 4 12 2604 3 e Was 712 222 006 a

z wo on n 4 a 126 75 i 200 r h h 7 eton e ſiss sore ſt i W i W 3 1845 10B s 3 V 126 do ihr T a 7 5050 i81 Ro 4 Peions u 6 127 2 Bio on 210 50b6 esche M 50 Pan on I 5 80b gel To 113 7598 jents d 97 30 z 756 u 18 487 Gelee We a otersd dis 17 12 5B of Msoh 151 590 Hamd ki V 132 4 00d a z 6dseh 7 94 60 Vogtl M re

33 h 75 r 5 97 1 d eſffan 49 00B do XV e 49 700 6 a ehe do la W 112 4006 Meta 26 402 o amm 17 8 35 25B s8age V s 116 e asoh 7 30 201 36b6 gi900 grpt An e v 54 O rt3 Ak do X e h ar 8gws 4 98 Pſäluis b 115 215 251 Ziemar all 112 2 do lage u 7 154 60 Pauksob x 6 7sv 717 5006 nun

e en Uea2 ben 4204 36 re c r en er sarlee et a a r S man i s
006 r 8t kis ling Uo T T Tr xVuk 2 49 vo 3 a 87 006 o Kr b 147 7 900 umwe 4 0 159 et Gr 4 2 00bG o A o 10 o litb o 50b0 IJnte22006 froid 15f rig 5 a a so der Sohtt2 4 91 Prous z r r u 75b an otleal s 30 Poipor 9 c 165 500 z93 90 gred a h h n r bot a so on 98 80 des a 506 ouss 80 7312 s bgw r le an un vo s400 7 49 00 lege 5ſis 260 regi90B Mon re md Am Pe z d x v 2 ö el Vnt 100 do äkr 2 00 o Gus s lis6 6 o Bau 07 2 egig M 12 u ind 69 506 egiſt

u op a n ſss dorol e s a 4 000 ir 80 e i o sstahl 7 z6 2095 immodi z 0 50 Po seh 7 177 30 Vorwart 0
81/94 12 J ansa Dm 119 pol fram t a 32 00 v 2 94 25 go h r 1 59 90b od 8 14 23 wolöo mobil 35 756 torsb t o 1 T 88 81 006 iburg un 91 00B Wer 400 arg ebeoh of s 57 506 Miitse V d 24 89 406 re 48 100 p ſeo teß A 17 98190 00 ken I 60 Masehia J 1295 do 1811 7 3 u orwobl P G 060 506 n die

81 00B ſao ta ol x i 56 r 12250 al We e o s n er e ne r tet e t reichij2 806 a e r es 9s 90 r h Co u 77 on y hen v o zen öer es v ichi
2 47 000 rsoo 9 v a 61 17 o

8 0 9/99 v o Ha x J eib of Co 0 127 o o ar a 4 97 000 od b a 9066 W r 8 154 r An 28 50b ar Bw St d li55 Phön Wuk 13 256 vkGelso 9 144 7 meh2 98 25 unteren 94 506 Saal 83 25 r a 98 ſiels 3e4 1306 ein 8k i o z ord a 7 e 76 606 do brö 7124 2506 ix lit A 166 7 Aug ob 110 750 r250 jeg R 4 87 kigs 9 b dd Gr J 2v 60 Ha allsall s 41027 a adg 33 00 raunk 2 G do ückond 198 2 ul Pi 7115 506 Weglin 7 206 50h0 J59 Mr egt a 35 700 en 72 o x 4 83 900 arg bor a 4910 750 h Krd Bk 7 los G rn u Br 7 12 4 00b hat Zt 17116 5 Plan atsohl I 8 273 806 Msgel ſi n 714 2420 JsWweo

n Ter ren z 732 G i 060 do ehw Khl 7110 186 9006 ſarpon s s 16 506Pla jaworke I 166 006 en e 1ſi2 s t

e n S et t 33 n e n n n a20b0 210 777 is00 39 es Xlx a 4 o0v6 orns Vor Iios u 65k 105 00 reiten 6 wöl orbi Ab 13 7 opp 10 sb o8sol 167 50100 256 Oest 6 r 4 Mekl Fe W a 4 o06 o uk 224 4 98 206 bora a t g s B f a h 465 B Brem d Im 0 83 40b las perkis 1,9 56 porkh irth 43 750 Westd 57 3 wo90 30 ao ü der a 4 55 75 Nordh da 4 96 00b o xiv a e 200 fürzohd a nd o e vas 1 100 00 edwi l 10 00 v a0 Brem s 1260 50 Nostot WVu 256
B rone 95 e g 98 90 a vi 31 91 o e de der 60b0 o binol s 9 bie ütt 4 175 00 resss 5 0 eregeln 24 50598 1 do o el 4 75h0 hof 4 006 e x v 91 5 öchetf a 4 Bd Kr 8 do gum 1 3 90b leilman 6 wlR p bote 8 83 50 do P zu 20839 06 h 4 23 60 77 ins a et xiit 32 38 906 IHörd dw 3 4 101 256 Johaatfh 4117 Wollkam 12 211 6 hemt gim 147 00b6 asquin 6 113 G Wo n g g0hbver a an n u z 436 n ige 2 z Il en rn s See e en 78 ber en u

4 33288 Rat 42 50 ln Saat 5 T v 75 n Sod P V v 3 e 7 in a 4388 008 do a 7 722 n u ä 113 130 256 garsasd t i ör ad 7 122 006
e o 54 toss e u 4 a bo h An e a h bende 27 e m r t ben homm nekoſis 215 100 ehe 3 do 70r 25 10b 5 zyilincs a n 71 rer 33 506 rn e i e ins 76e ragd W 132 50 a a 7 s 715 s eu u 31 orareäla 4 590 90 4 96 9966 essenKat a 3 Halsb 123 o pt 1417 7öräunn 7 ris h art 1 276 doh rd d 65 o

M Wr7 lioe a 2 e wo anos t Arte wen s es ter rer 7 rieb 43 liösree e3 327 r d 5 00 306 We al c 5 72 a XXV u 4 u a do Dis 18 124 256 10 arol b Ofd 17 a don en r 713 160 00B 6 10 750B Wie raſhlodl 9 97 60057775 o 39 s oi 10 L e 3 75500 toſkengnn 32 000 r i r 180 27 n r 1is ren 51 176 506 oiJa 3 20B do 3 494 d o kegine el 32 76 b xuvin 9a 4 4086 igWilh 2 49100 7 a dg 80 7 115 25 Gart Lo 7 6v 10 256 r Auffren 7 6 102 5000 do Möb A 0 50b0 jeslochTw 118 000 er

t dw 421 ſcrr eldo so o x u22 l 4 t a 00 c 7 s 20 90b endet ar e 143 6066 Ailhelw 268 500
3/01 71417177 Goſo 53500 u z a i 100 75 n e h her be S Iſte 53 a Leon d r ä Kultdo d 4 106 0 91 666 de iſt e 4 e regl 1ixXVx a 31 o Oblig 100 7 Wien o Vrb 145 006 hart W 1112 ls6 b ine dw 1 167 50 do Stah 118 50b s Gasom 4 105 60b6 tEsson T d 3 98 50B go am 9 e 4 i Kasch O er a 4 2106 Ctr v 38 91 006 l 0 1808 4 56 Bankv 5 100 25 Oharſot ass o 12 2 00b ſteht net 30 644 0 G do W 7 6 272 45b ten 61 6 99 006 beſfrankt 9/01 r 94 006 do re e 4 40b do 8 la 4 38 000 do 99 24 90 4 83 00h6 ahm 400 a 4 99 25 ib thut 78135 G Zu ten h 7 16 68 00b joftwaggs 722 334 0b0 n Com I 178 0060 do Guss as 6 101 0 v orvrt on 29 a0 o 40h d 91 So so o 97 00 ztaur ans 3 d 4 25hB Oisch a 10b okav 235 9066 oben t I do o indust s 132 do 8 e 79 193 Ob nati6o c 3 2 1905 92 d Gzn gtf al 4 0d o v 06 u al 4 b hütte v 98,5 La Ans b 92 7 do 14 12 18 boln obe W 4 193 00b6 do do st 7 4 066 Stahlrhr 7 193 66000 tFroib 190 a 90 506 vo 190 al 4 brirvrh r 97 006 go a 4 55 ab Ob 33 491 50 ipGols t z iz i 3 606 orch Moto i les vol do ar 7 12 122 ob Wredo Male 0 221 551 Jae h 4 400 90 90 t9 e 87 706 a 97 50 et 38 3 4 r 710 82 256 Hotslbotr i2 n aho z z j69 90b Nuwerheb ahOiesseo 1907 a 4 98 606 e e r z We s 74 750 37 el 97 30 oooold 6r 2 de J ſagte e ne 714 S e 2 10 7227 J 7l s 220 000 Zeciaus 814 n eihr

Sirin jo Boa 4 goc a ſo2 o 120 e 4 9e do a lorä a a 750 r ken nau n 90b hotel bis a 5 o 250 Riet jehter 4 1327 z0 z b fn 4 e 10 u 90 4000 Ada 2 7 36 39 93 100 o 4 do 00 rl k er Fra eyo o 203 löxt eh 2756 jobook M o l 56 geh 70b und
d 4 500 Gold A t 5 do d Na 6 4on v 2 106 driisch 4 96 6 gol Br C auere 2 hö eng 114 006 hu 8odlhA 5 94 J o b An 33 25 olistotffV z 328 5

do gat 6 53 9 X 27 Medb 24 40b ao 81 7114 ſern anigg 281 2 Hudo 110 600 Ried 2 G ar 7 8 0b6 Deud 3 o 9 Se tl 5 706 v 39 706 Baud 3 4810 a st 247 00 S Wil 7 s riusbrk 65 d e Iſt 90 09 o Waſdh 91 750 eu
t 98 u 37 7 Man a 4 1 506 ügionsb 316 006 ch 98163 0 Humd r z 8 256 o 4 2 44 2 di r 756v a vog loran 4 27 x i r 262 756 Soraniend en h h i r 7 o 44 200 Han

al 89 006 u An 31 25 tet e rer l en 18 S or rn r 8bo O 5 en 250 Weohselk
4 G do 024 92 090 a do 4 337 2 4 G M hw3 a 98 60 Zoll uh O 256 dort 12 235 u ofald 7 u 25 ockst 4 I 6 006 Rut 6 T a4 250 146 a 6 d ad s 147 506 hen Vr 13 25 ischon 12 16 vo Se 5 141 25 ßrüss 77 ſo 26 ha

per taa 4100 t rit czäg z 8ego 2 h Bierd 133 60 Cöſners 70 25d 1 on So h grud I 10 138 00 dende 8 i 50 70
2 do Prm r n 600 Uos 9 1669 4 a 39 500 Bodenh 24 41 50b agelhbro 5 6 40 gwV J 80 2560 j8086 J 0 50 R näshött u 196 0 on g 8 T 9 00 ZeD27 A k Ja 4 3,6 4 62 4 101 10 Friedri t o 13 11 600 Gas u t 30 483 ſt h gbau 72 26 250 omdeh 71 0 00B on ist 112 306 no 60 al 5 do r Mal 4 v32 o z 90 6016 richsh O 224 7 3 in Möt 0 25b0 aug St 4 476 Kos hitt7 93 76 do a 320 46 er96 500 do el 5 Kurs e v 94 100 on 62 zu 000 h o 4 7 Gone äsen7 0 80 00b Josor abe e 00B on Pra ſ 0 T don do g 3 20 r rea 5 50 r ehe 2780 wunn oroia e a rer itz Brak s Madr 3 5 e aufa s Orel Gr de 4 v o kisw 3 49 100 G x ein 0 627 do eh 17 13 265b0 senitz K 5 to2 ölBus oker O 107 25 euyork 4 76 50 voll

08 a 6 400 s9 4 v 95 1000 v e a 56h0 aigeiadi o a6 50 0og o 3o 207 1006 John Sedenst r 8 606 Aſigeſs d 130 61 Paris sial b
55 00 3 Westd a 4 377 oyd a 48 91 006 ren 0 300 zolidat 7 x 140500 Jadoſt u a so ätgers W x 8 7 30161 ista 19256 Fl

4 755 a 2 2 er x 3 ax 1917 v 4 40 Mk a 93 10 Mögenbt ch o 12 08 50B do St s on ba orz 75 31do Guss 15 50b W 12 u 30 9756 auf

Ka 7510 12 494 B p iBrauh 269 256 Cont W A4 0 500 zor Ko 5 30 760 90 sthl 7 i69 o a 330 450
439 sei Tür d z v 4 57 2 l cut c 800 atzendot 6 256 azew 7 78 506 Kali Me 9 756 Karioga 20 le r G gef

3 c r t 106 o Steht h o Mesoh0 s 151 25 e i e zu 64 8260690 4 82390 za 4 460 192 a 499 1010 Kooph e 97 250 Jenuit Sch 100 an U 12 183 560 Kat rMeeh I 130 7500 do Wedst J 12 50 oekhlmm of g0 685b ue 4 z l 19114 4o Hyp r 4 600 Ah o o 3027 hen i 250 Deal menh ot o a3 500 x ownr sg 0 72 25 s al Sa F47 d 500 al Plätze 10 4112 256 No
a 4960 1915 49 97 000 do ergid 4 90 000 niß v i0s v oauer s 267 10 Does a Min 124 5 25h0 outa kisso 14 G an rung 239 80 Potersb 53 80 l liz 4 Zrpf eo v 87 500 An a 250 iotoria s 124 t u Gas 371 so Keyliog 7 0 s0 Bl gorh 7 05 b Wars g löB chi

a 160 I 38 h 102 500 u J n ge rh 7 Jarott 0 60 gehauu h u i vä c n e dh a 70 auh I 7 b J 8 rogia 8 6 ankn
41 48100 ör e bra9y2 108 000 e 15 ö u 145 000020 kra n ine ſteh

97 500 do do 41 4 rn 59 97 la z Bu 7 13 23 a 8i0eo v d100 o Osial 63 5 4 7 90 uss Gold ſ6 206 en

oo Raſt 723 s s e p ſööne
494 4 100 76B do Un r üdam 17 I 8 i6 0066 rik Hoto 16 10 v0 7 a0 T 6 16 d n 0104 000 o 16 a ba 40 eigihtss udes 0 6 du 30h 0e 1 116 baut Kwo 167566 nd

a c t n Wort l ie 7 s 6 3 en oofr t ens en n Ru 19 o on ß J116 ne e M134 e Moten112 b83 z n I dasle n ters doll Kuo W Diea

s


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1912


